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WIR DENKEN AN SIE
Vielen Dank, dass Sie sich für ein Gerät von Electrolux entschieden haben. Sie
haben ein Produkt gewählt, hinter dem jahrzehntelange professionelle Erfahrung
und Innovation stehen. Bei der Entwicklung dieses großartigen und eleganten
Geräts haben wir an Sie gedacht. So haben Sie bei jedem Gebrauch die
Gewissheit, dass Sie stets großartige Ergebnisse erzielen werden.
Willkommen bei Electrolux.
Besuchen Sie uns auf unserer Website, um:

Anwendungshinweise, Prospekte, Fehlerbehebungs- und Service-
Informationen zu erhalten:
www.electrolux.com/webselfservice
Ihr erworbenes Produkt zu registrieren, um den besten Service dafür zu
gewährleisten:
www.registerelectrolux.com
Zubehör, Verbrauchsmaterial und Original-Ersatzteile für Ihr Gerät zu
erwerben:
www.electrolux.com/shop

REPARATUR- UND KUNDENDIENST
Bitte verwenden Sie ausschließlich Original-Ersatzteile für Ihre Produkte.
Halten Sie folgende Angaben bereit, wenn Sie sich an den Kundendienst wenden
Modell, Produktnummer (PNC), Seriennummer.
Diese Informationen finden Sie auf dem Typenschild.

 Warnungs-/ Sicherheitshinweise
 Allgemeine Informationen und Empfehlungen
 Informationen zum Umweltschutz

Änderungen vorbehalten.

www.electrolux.com2
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1.  SICHERHEITSHINWEISE
Lesen Sie die mitgelieferte Gebrauchsanleitung
sorgfältig vor Montage und Inbetriebnahme des Geräts.
Bei Verletzungen oder Schäden infolge nicht
ordnungsgemäßer Montage oder Verwendung des
Geräts übernimmt der Hersteller keine Haftung.
Bewahren Sie die Anleitung immer an einem sicheren
und zugänglichen Ort zum späteren Nachschlagen auf.

1.1 Sicherheit von Kindern und schutzbedürftigen
Personen
• Dieses Gerät kann dann von Kindern ab 8 Jahren und

von Personen mit eingeschränkten Fähigkeiten
bedient werden, wenn sie dabei beaufsichtigt werden
und/oder ihnen die sichere Benutzung des Geräts
erklärt wurde, und wenn sie die potenziellen Gefahren
der Benutzung kennen.

• Kinder dürfen nicht mit dem Gerät spielen.
• Halten Sie alle Wasch- und Reinigungsmittel von

Kindern fern.
• Halten Sie Kinder und Haustiere vom geöffneten

Gerät fern.
• Kinder dürfen keine Reinigung und Wartung ohne

Beaufsichtigung durchführen.

1.2 Allgemeine Sicherheit
• Dieses Gerät ist für die Verwendung im Haushalt und

ähnliche Zwecke vorgesehen, wie z. B.:
– Bauernhöfe, Personalküchenbereiche in

Geschäften, Büros und anderen Arbeitsumfeldern.
– Für Gäste in Hotels, Motels, Pensionen und

anderen wohnungsähnlichen Räumlichkeiten.
• Nehmen Sie keine technischen Änderungen am Gerät

vor.
• Der Betriebswasserdruck (Mindest- und Höchstdruck)

muss zwischen 0.5 (0.05) / 8 (0.8) bar (Mpa) liegen
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• Beachten Sie, dass die Höchstzahl an Maßgedecken
13 beträgt.

• Wenn das Netzkabel beschädigt ist, muss es vom
Hersteller, seinem autorisierten Kundenservice oder
einer gleichermaßen qualifizierten Person
ausgetauscht werden, um Gefahrenquellen zu
vermeiden.

• Stellen Sie Messer und Besteck mit scharfen Spitzen
mit der Spitze nach unten in den Besteckkorb oder
legen Sie sie waagerecht in das Gerät.

• Lassen Sie die Gerätetür nicht ohne Beaufsichtigung
offen stehen, damit von der Tür keine Stolpergefahr
ausgeht.

• Schalten Sie das Gerät immer aus und ziehen Sie den
Netzstecker aus der Steckdose, bevor
Reinigungsarbeiten durchgeführt werden.

• Reinigen Sie das Gerät nicht mit einem Wasser- und/
oder Dampfstrahl.

• Die Lüftungsöffnungen im Gerätesockel (falls
vorhanden) dürfen nicht von einem Teppichboden
blockiert werden.

• Das Gerät muss mit den mitgelieferten neuen
Schläuchen an die Wasserversorgung angeschlossen
werden. Alte Schläuche dürfen nicht wieder verwendet
werden.

2. SICHERHEITSANWEISUNGEN
2.1 Montage
• Entfernen Sie die

Verpackungsmaterialien und die
Transportschrauben.

• Stellen Sie ein beschädigtes Gerät
nicht auf und benutzen Sie es nicht.

• Stellen Sie das Gerät nicht an einem
Ort auf, an dem die Temperatur unter
0 °C absinken kann, und benutzen
Sie das Gerät nicht, wenn die
Temperatur unter 0 °C absinkt.

• Halten Sie sich an die mitgelieferte
Montageanleitung.

• Stellen Sie sicher, dass das Gerät
unter und an angrenzenden sicheren
Konstruktionen montiert ist.

2.2 Elektrischer Anschluss
WARNUNG!
Brand- und
Stromschlaggefahr.

• Das Gerät muss geerdet sein.
• Stellen Sie sicher, dass die

elektrischen Daten auf dem
Typenschild den Daten Ihrer
Stromversorgung entsprechen.

www.electrolux.com4

pr
ec

iz
.h
u



Wenden Sie sich anderenfalls an eine
Elektrofachkraft.

• Schließen Sie das Gerät unbedingt an
eine sachgemäß installierte
Schutzkontaktsteckdose an.

• Verwenden Sie keine
Mehrfachsteckdosen oder
Verlängerungskabel.

• Achten Sie darauf, Netzstecker und
Netzkabel nicht zu beschädigen. Falls
das Netzkabel des Geräts ersetzt
werden muss, lassen Sie diese Arbeit
durch unseren autorisierten
Kundendienst durchführen.

• Stecken Sie den Netzstecker erst
nach Abschluss der Montage in die
Steckdose. Stellen Sie sicher, dass
der Netzstecker nach der Montage
noch zugänglich ist.

• Ziehen Sie nicht am Netzkabel, wenn
Sie das Gerät vom Netzstrom trennen
möchten. Ziehen Sie stets am
Netzstecker.

• Das Gerät entspricht den EWG-
Richtlinien.

• Nur für GB und Irland. Das Gerät
besitzt einen Netzstecker mit einer 13
A Sicherung. Muss die Sicherung im
Netzstecker ausgetauscht werden,
ersetzen Sie sie durch folgende
Sicherung: 13 amp ASTA (BS 1362).

2.3 Wasseranschluss
• Achten Sie darauf, die

Wasserschläuche nicht zu
beschädigen.

• Bevor Sie neue oder lange Zeit nicht
benutzte Schläuche, an denen
Reparaturarbeiten ausgeführt wurden
oder neue Geräte (Wasserzähler
usw.) angepasst wurden, an das
Gerät anschließen, lassen Sie
Wasser durch die Schläuche fließen,
bis es sauber austritt.

• Stellen Sie sicher, dass es keine
sichtbaren Wasserlecks während und
nach dem ersten Gebrauch des
Gerätes gibt.

• Der Wasserzulaufschlauch verfügt
über ein Sicherheitsventil und eine
Ummantelung mit einem
innenliegenden Netzkabel.

WARNUNG!
Gefährliche Spannung.

• Ziehen Sie sofort den Netzstecker aus
der Steckdose, wenn der
Wasserzulaufschlauch beschädigt ist.
Wenden Sie sich für den Austausch
des Wasserzulaufschlauchs an den
autorisierten Kundendienst.

2.4 Gebrauch
• Setzen oder stellen Sie sich niemals

auf die geöffnete Gerätetür.
• Geschirrspüler-Reinigungsmittel sind

gefährlich. Beachten Sie die
Sicherheitsanweisungen auf der
Reinigungsmittelverpackung.

• Trinken Sie nicht das Wasser aus
dem Gerät und verwenden Sie es
nicht zum Spielen.

• Nehmen Sie kein Geschirr aus dem
Gerät, bevor das Programm beendet
ist. Es könnte sich noch
Reinigungsmittel auf dem Geschirr
befinden.

• Es kann heißer Dampf aus dem Gerät
austreten, wenn Sie die Tür während
des Ablaufs eines Programms öffnen.

• Laden Sie keine entflammbaren
Produkte oder Gegenstände, die mit
entflammbaren Produkten benetzt
sind, in das Gerät und stellen Sie
solche nicht in die Nähe oder auf das
Gerät.

2.5 Service
• Wenden Sie sich zur Reparatur des

Geräts an den autorisierten
Kundendienst. Wir empfehlen nur
Originalersatzteile zu verwenden.

• Wenn Sie sich an den autorisierten
Kundendienst wenden, sollten Sie
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folgende Angaben, die Sie auf dem
Typenschild finden, zur Hand haben.
Modell:
Produkt-Nummer (PNC):
Seriennummer:

2.6 Entsorgung
WARNUNG!
Verletzungs- und
Erstickungsgefahr.

• Trennen Sie das Gerät von der
Stromversorgung.

• Schneiden Sie das Netzkabel ab, und
entsorgen Sie es.

• Entfernen Sie das Türschloss, um zu
verhindern, dass sich Kinder oder
Haustiere in dem Gerät einschließen.

3. GERÄTEBESCHREIBUNG

4 37 9 8           10 56

11 

1 2

1 Oberer Sprüharm
2 Unterer Sprüharm
3 Filter
4 Typenschild
5 Salzbehälter
6 Lüftungsschlitze

7 Klarspülmittel-Dosierer
8 Reinigungsmittelbehälter
9 Besteckkorb
10 Unterkorb
11 Oberkorb

3.1 Beam-on-Floor
Der Beam-on-Floor ist ein Lichtstrahl, der
unterhalb der Gerätetür auf den
Küchenboden projiziert wird.
• Nach dem Start des Programms

leuchtet der rote Lichtstrahl auf und
bleibt während der gesamten
Programmdauer eingeschaltet.

• Nach Ende des Programms leuchtet
der Lichtstrahl grün.

• Bei einer Störung des Geräts blinkt
der rote Lichtstrahl.

Nach dem Abschalten des
Gerätes erlischt der Beam-
on-Floor.

www.electrolux.com6
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4. BEDIENFELD
1 2 43 5

1 Taste „Ein/Aus“
2 Display
3 Taste Delay

4 Programmwahltasten
5 Kontrolllampen

4.1 Kontrolllampen

Kontroll‐
lampe

Beschreibung

Kontrolllampe XtraDry.

Kontrolllampe Klarspülmittel. Sie erlischt während des Programmbe‐
triebs.

Kontrolllampe Salz. Sie erlischt während des Programmbetriebs.

5. PROGRAMME
Programm Verschmutzungs‐

grad
Beladung

Programmphasen Optionen

 1) • Normal versch‐
mutzt

• Geschirr und
Besteck

• Vorspülen
• Hauptspülgang 50 °C
• Spülgänge
• Trocknen

• XtraDry

 2) • Alle
• Geschirr, Bes‐

teck, Töpfe und
Pfannen

• Vorspülen
• Hauptspülgang von

45 °C bis 70 °C
• Spülgänge
• Trocknen

• XtraDry

 3) • Stark versch‐
mutzt

• Geschirr, Bes‐
teck, Töpfe und
Pfannen

• Vorspülen
• Hauptspülgang 70 °C
• Spülgänge
• Trocknen

• XtraDry

DEUTSCH 7
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Programm Verschmutzungs‐
grad
Beladung

Programmphasen Optionen

 4) • Vor Kurzem be‐
nutztes Ge‐
schirr

• Geschirr und
Besteck

• Hauptspülgang 60 °C
oder 65 °C

• Spülgänge

• XtraDry

 5) • Alle • Vorspülen  

1) Dieses Programm gewährleistet den wirtschaftlichsten Wasser- und Energieverbrauch für
normal verschmutztes Geschirr und Besteck. (Dies ist das Standardprogramm für Prüfinsti‐
tute.)
2) Das Gerät erkennt den Verschmutzungsgrad und die Anzahl der Geschirrteile in den Kör‐
ben. Es stellt dann automatisch die Wassertemperatur und -menge, den Energieverbrauch
und die Programmdauer ein.
3) Dieses Programm enthält eine Spülphase mit hoher Temperatur, um hygienischere Spü‐
lergebnisse zu liefern. Während der Spülphase wird die Temperatur für mindestens 10 Mi‐
nuten auf 70 °C gehalten.
4) Mit diesem Programm können Sie vor kurzem benutztes Geschirr spülen. Sie erhalten
gute Spülergebnisse in kurzer Zeit.
5) Mit diesem Programm können Sie das Geschirr schnell spülen, um zu vermeiden, dass
sich Essensreste am Geschirr festsetzen und unangenehme Gerüche aus dem Gerät en‐
tweichen. Verwenden Sie für dieses Programm kein Reinigungsmittel.

5.1 Verbrauchswerte

Programm 1) Wasser
(l)

Energieverbrauch
(kWh)

Dauer
(Min.)

11 1.050 195

7 - 12 0.6 - 1.4 40 - 150

13 - 15 1.5 - 1.6 150 - 170

9 0.8 30

4 0.1 14

1) Druck und Temperatur des Wassers, die Schwankungen in der Stromversorgung, die
ausgewählten Optionen und die Geschirrmenge können die Werte verändern.

5.2 Informationen für
Prüfinstitute
Möchten Sie Informationen zum
Leistungstest erhalten, schicken Sie eine
E-Mail an:

info.test@dishwasher-production.com
Notieren Sie die Produktnummer (PNC),
die Sie auf dem Typenschild finden.

www.electrolux.com8
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6. EINSTELLUNGEN
6.1 Programmwahlmodus und
Benutzermodus
Wenn sich das Gerät im
Programmwahlmodus befindet, kann ein
Programm eingestellt und der
Benutzermodus aufgerufen werden.
Im Benutzermodus können folgende
Einstellungen geändert werden:
• Die Stufe des Wasserenthärters

gemäß der Wasserhärte.
• Ein- und Ausschalten des Signaltons

für das Programmende.
• Ein- oder Ausschalten der

Klarspülmittelnachfüllanzeige.
Diese Einstellungen bleiben
gespeichert, bis sie von Ihnen wieder
geändert werden.

Einstellen des
Programmwahlmodus
Das Gerät befindet sich im
Programmwahlmodus, wenn die
Programmkontrolllampe  leuchtet
und das Display die Progammdauer
anzeigt.

Wenn Sie das Gerät einschalten,
befindet es sich normalerweise im
Programmwahlmodus. Anderenfalls
können Sie den Programmwahlmodus
folgendermaßen einstellen:

Halten Sie  und 
gleichzeitig gedrückt, bis sich das Gerät
im Programmwahlmodus befindet.

6.2 Wasserenthärter
Der Wasserenthärter entfernt Mineralien
aus dem Spülwasser, die sich nachteilig
auf die Spülergebnisse und das Gerät
auswirken könnten.
Je höher der Mineralgehalt ist, um so
härter ist das Wasser. Die Wasserhärte
wird in gleichwertigen Einheiten
gemessen.
Der Enthärter muss entsprechend der
Wasserhärte in Ihrem Gebiet eingestellt
werden. Ihr lokales Wasserwerk kann Sie
über die Wasserhärte in Ihrem Gebiet
informieren. Der Wasserenthärter muss
unbedingt auf die richtige Stufe
eingestellt werden, um gute
Spülergebnisse zu garantieren.

Wasserhärte
Deutsche

Wasserhärte‐
grade (°dH)

Französische
Wasserhärte‐

grade (°fH)

mmol/l Clarke
Wasserhär‐

tegrade

Einstellung für
den Wasser‐

enthärter
47 - 50 84 - 90 8.4 - 9.0 58 - 63 10

43 - 46 76 - 83 7.6 - 8.3 53 - 57 9

37 - 42 65 - 75 6.5 - 7.5 46 - 52 8

29 - 36 51 - 64 5.1 - 6.4 36 - 45 7

23 - 28 40 - 50 4.0 - 5.0 28 - 35 6

19 - 22 33 - 39 3.3 - 3.9 23 - 27 5 1)

15 - 18 26 - 32 2.6 - 3.2 18 - 22 4

11 - 14 19 - 25 1.9 - 2.5 13 - 17 3

4 - 10 7 - 18 0.7 - 1.8 5 - 12 2

DEUTSCH 9
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Deutsche
Wasserhärte‐
grade (°dH)

Französische
Wasserhärte‐

grade (°fH)

mmol/l Clarke
Wasserhär‐

tegrade

Einstellung für
den Wasser‐

enthärter
<4 <7 <0.7 < 5 1 2)

1) Werkseitige Einstellung.
2) Verwenden Sie kein Salz bei diesen Werten.

Wenn Sie Multi-Reinigungstabletten
verwenden, die Salz enthalten und die
Wasserhärte in Ihrem Gebiet unter
21°dH ist, können Sie die niedrigste
Wasserenthärterstufe einstellen. Auf
diese Weise wird die
Salznachfüllanzeige ausgeschaltet.
Benutzen Sie ein herkömmliches
Reinigungsmittel oder Multi-
Reinigungstabletten ohne Salz, stellen
Sie die korrekte Wasserenthärterstufe
ein, damit die Salznachfüllanzeige
nicht ausgeschaltet wird.

Einstellen des
Wasserenthärters
Das Gerät muss sich im
Programmwahlmodus befinden.
1. Halten Sie zum Aufrufen des

Benutzermodus gleichzeitig 
und  gedrückt, bis die
Kontrolllampen ,  und

 blinken und das Display
nichts anzeigt.

2. Drücken Sie .
• Die Kontrolllampen  und

 erlöschen.
• Die Kontrolllampe  blinkt

weiter.
• Im Display wird die aktuelle

Einstellung angezeigt: Z. B.  =
Stufe 5.

3. Drücken Sie  wiederholt, um die
Einstellung zu ändern.

4. Drücken Sie die Taste Ein/Aus zur
Bestätigung der Einstellung.

6.3 Klarspülnachfüllanzeige
Ist das Klarspülmittelfach leer, wird die
Klarspülnachfüllanzeige eingeschaltet
und weist darauf hin, dass Klarspülmittel
nachgefüllt werden sollte. Wenn Sie
Multi-Reinigungstabletten verwenden,
die Klarspülmittel enthalten, und mit dem
Trocknungsergebnis zufrieden sind,
können Sie die Klarspülnachfüllanzeige
ausschalten. Wir empfehlen jedoch, zur
Optimierung der Trocknungsleistung
stets Klarspülmittel zu verwenden.
Verwenden Sie die üblichen Multi-
Reinigungstabletten ohne Klarspülmittel,
schalten Sie die Klarspülnachfüllanzeige
ein.

Ausschalten der
Klarspülmittelnachfüllanzeige
Das Gerät muss sich im
Programmwahlmodus befinden.
1. Halten Sie zum Aufrufen des

Benutzermodus gleichzeitig 
und  gedrückt, bis die
Kontrolllampen ,  und

 blinken und das Display
nichts anzeigt.

2. Drücken Sie  .
• Die Kontrolllampen  und

 erlöschen.
• Die Kontrolllampe  blinkt

weiter.
• Im Display wird die aktuelle

Einstellung angezeigt.

www.electrolux.com10
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–  =
Klarspülmittelnachfüllanzeige
eingeschaltet.

–  =
Klarspülmittelnachfüllanzeige
ausgeschaltet.

3. Drücken Sie  zum Ändern der
Einstellung.

4. Drücken Sie die Taste Ein/Aus zur
Bestätigung der Einstellung.

6.4 Signaltöne
Bei einer Störung des Geräts ertönen
akustische Signale. Es ist nicht möglich,
diese Signaltöne auszuschalten.
Es ertönt auch ein Signalton, wenn das
Programm beendet ist. Standardmäßig
ist dieser Signalton ausgeschaltet, es ist
jedoch möglich, ihn einzuschalten.

So schalten Sie den Signalton
für das Programmende ein
Das Gerät muss sich im
Programmwahlmodus befinden.

1. Halten Sie zum Aufrufen des
Benutzermodus gleichzeitig 
und  gedrückt, bis die
Kontrolllampen ,  und

 blinken und das Display
nichts anzeigt.

2. Drücken Sie .
• Die Kontrolllampen  und

 erlöschen.
• Die Kontrolllampe 

blinkt weiter.
• Im Display wird die aktuelle

Einstellung angezeigt:
–  = Signalton ist

ausgeschaltet.
–  = Signalton ist

eingeschaltet.
3. Drücken Sie  zum Ändern

der Einstellung.
4. Drücken Sie die Taste Ein/Aus zur

Bestätigung der Einstellung.

7. OPTIONEN
Sie müssen die
gewünschten Optionen vor
dem Programmstart
einschalten.
Es ist nicht möglich,
Optionen während eines
laufenden Programms ein-
oder auszuschalten.

Nicht alle Optionen lassen
sich miteinander
kombinieren. Wenn Sie
Optionen einschaltet haben,
die nicht miteinander
kombinierbar sind, schaltet
das Gerät automatisch eine
oder mehrere von ihnen aus.
Es leuchten dann nur die
Anzeigen der noch
eingeschalteten Optionen.

7.1 XtraDry
Schalten Sie diese Option ein, wenn Sie
die Trockenleistung erhöhen möchten.
Diese Option kann sich auf die Dauer
einiger Programme, den
Wasserverbrauch und die Temperatur
des letzten Spülgans auswirken.
Die Option XtraDry bleibt nicht
permanent eingeschaltet, sondern muss
mit jedem Programm erneut ausgewählt
werden.

So schalten Sie XtraDry ein
Halten Sie  und  gleichzeitig
gedrückt, bis die Kontrolllampe 
aufleuchtet.
Ist die Option nicht mit dem Programm
kombinierbar, leuchtet die
entsprechende Kontrolllampe nicht oder
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sie blinkt ein paar Sekunden schnell und
erlischt dann.

Das Display zeigt die aktualisierte
Programmdauer an.

8. VOR DER ERSTEN INBETRIEBNAHME
1. Prüfen Sie, ob die Einstellung des

Wasserenthärters der Wasserhärte
in Ihrem Gebiet entspricht. Wenn
nicht, stellen Sie die
Wasserenthärterstufe ein.

2. Füllen Sie den Salzbehälter.
3. Füllen Sie den Klarspülmittel-

Dosierer.
4. Öffnen Sie den Wasserhahn.
5. Starten Sie ein Programm, um

Fertigungsrückstände, die sich
möglicherweise noch im Gerät
befinden können, zu beseitigen.
Verwenden Sie kein Reinigungsmittel
und beladen Sie die Körbe nicht.

Wenn Sie ein Programm starten, kann es
bis zu 5 Minuten dauern das Filterharz
des Wasserenthärters zu regenerieren.
Das Gerät scheint nicht zu arbeiten. Die
Spülphase startet erst nach Abschluss
dieses Vorgangs. Dieser Vorgang wird
regelmäßig wiederholt.

8.1 Salzbehälter
ACHTUNG!
Verwenden Sie nur
Spezialsalz für
Geschirrspüler.

Das Salz wird für die Regenerierung des
Filterharzes im Wasserenthärter und zur
Erzielung guter Spülergebnisse im
täglichen Gebrauch benötigt.

So füllen Sie den Salzbehälter:
1. Drehen Sie den Deckel des

Salzbehälters gegen den
Uhrzeigersinn und entfernen Sie ihn.

2. Füllen Sie 1 Liter Wasser in den
Salzbehälter (nur beim ersten Mal).

3. Füllen Sie den Salzbehälter mit
Geschirrspülsalz.

4. Entfernen Sie das Salz, das sich um
die Öffnung des Salzbehälters herum
angesammelt hat.

5. Drehen Sie den Deckel des
Salzbehälters im Uhrzeigersinn, um
den Salzbehälter zu schließen.

Beim Befüllen des
Salzbehälters können
Wasser und Salz austreten.
Korrosionsgefahr. Starten
Sie ein Programm, nachdem
Sie den Salzbehälter befüllt
haben, um die Korrosion zu
vermeiden.

www.electrolux.com12
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8.2 Füllen des Klarspülmittel-
Dosierers

A BD

C

M
AX

123

4

+ -

A B

D

C

ACHTUNG!
Verwenden Sie
ausschließlich Klarspülmittel
für Geschirrspüler.

1. Drücken Sie die Entriegelungstaste
(D), um den Deckel (C) zu öffnen.

2. Füllen Sie den Klarspülmittel-
Dosierer (A) bis zur Markierung
„max“.

3. Wischen Sie verschüttetes
Klarspülmittel mit einem saugfähigen
Tuch auf, um zu große
Schaumbildung zu vermeiden.

4. Schließen Sie den Deckel. Achten
Sie darauf, dass die
Entriegelungstaste einrastet.

Sie können den Regler der
Zugabemenge (B) zwischen
Position 1 (geringste Menge)
und Position 4 oder 6
(größte Menge) einstellen.

9. TÄGLICHER GEBRAUCH
1. Öffnen Sie den Wasserhahn.
2. Drücken Sie die Taste Ein/Aus, um

das Gerät einzuschalten.
Stellen Sie sicher, dass sich das Gerät
im Programmwahlmodus befindet.

• Füllen Sie den Salzbehälter auf,
wenn die Kontrolllampe Salz
leuchtet.

• Leuchtet die Kontrolllampe
Klarspülmittel, füllen Sie den
Klarspülmittel-Dosierer.

3. Beladen Sie die Körbe.
4. Füllen Sie Reinigungsmittel ein.
5. Stellen Sie je nach Beladung und

Verschmutzungsgrad das passende
Programm ein.

9.1 Verwenden von
Reinigungsmittel

30

20

A BD

C
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1. Drücken Sie die Entriegelungstaste
(B), um den Deckel (C) zu öffnen.

2. Füllen Sie das Reinigungsmittel ein
oder legen Sie eine
Reinigungstablette in das Fach (A).

3. Wenn das Programm einen
Vorspülgang hat, füllen Sie eine
kleine Menge Reinigungsmittel in das
Fach (D).

4. Schließen Sie den Deckel. Achten
Sie darauf, dass die
Entriegelungstaste einrastet.

9.2 Einstellen und Starten eines
Programms

Funktion Auto Off
Mit dieser Funktion wird der
Energieverbrauch gesenkt, da sich das
Gerät automatisch ausschaltet, wenn es
nicht in Betrieb ist.
Die Funktion schaltet sich in folgenden
Fällen ein:
• 5 Minuten nach Programmende.
• Nach 5 Minuten, wenn das Programm

nicht gestartet wurde.

Starten eines Programms
1. Lassen Sie die Gerätetür einen

Spaltbreit offen.
2. Drücken Sie die Taste Ein/Aus, um

das Gerät einzuschalten. Stellen Sie
sicher, dass sich das Gerät im
Programmwahlmodus befindet.

3. Drücken Sie die Taste des
Programms, das Sie starten
möchten.

Im Display wird die Programmdauer
angezeigt.
4. Stellen Sie die verfügbaren Optionen

ein.
5. Schließen Sie die Gerätetür, um das

Programm zu starten.

Starten eines Programms mit
Zeitvorwahl
1. Wählen Sie ein Programm.
2. Drücken Sie die Taste  wiederholt,

bis im Display die gewünschte
Zeitvorwahl angezeigt wird (zwischen
1 und 24 Stunden).

Die Kontrolllampe der Zeitvorwahl
leuchtet auf.
3. Schließen Sie die Gerätetür, um den

Countdown zu starten.
Während des Countdowns kann die
Zeitvorwahl weiter verlängert werden, es
ist jedoch nicht möglich, die
ausgewählten Programme und Optionen
zu ändern.
Nach Ablauf der Zeitvorwahl wird das
Programm gestartet.

Öffnen der Tür während eines
laufenden Programms
Wenn Sie die Tür während eines
laufenden Programms öffnen, stoppt das
Gerät. Dies kann sich auf den
Energieverbrauch und die
Programmdauer auswirken. Wenn Sie
die Tür wieder schließen, läuft das
Programm ab dem Zeitpunkt der
Unterbrechung weiter.

Wenn die Tür während der
Trockenphase länger als 30
Sekunden geöffnet wird,
wird das laufende Programm
beendet.
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Abbrechen einer eingestellten
Zeitvorwahl während des
Countdowns
Wenn Sie die eingestellte Zeitvorwahl
abbrechen, müssen das Programm und
die Optionen erneut eingestellt werden.

Halten Sie  und 
gleichzeitig gedrückt, bis sich das Gerät
im Programmwahlmodus befindet.

Beenden des Programms
Halten Sie  und 
gleichzeitig gedrückt, bis sich das Gerät
im Programmwahlmodus befindet.

Bevor Sie ein neues Programm starten,
stellen Sie sicher, dass der
Reinigungsmittelbehälter gefüllt ist.

Programmende
Wenn das Programm beendet ist, zeigt
das Display 0:00 .
1. Drücken Sie die Taste Ein/Aus oder

warten Sie, bis das Gerät über die
Funktion Auto Off automatisch
ausgeschaltet wird.

2. Schließen Sie den Wasserhahn.

10. TIPPS UND HINWEISE
10.1 Allgemeines
Die folgenden Hinweise stellen optimale
Reinigungs- und Trocknungsergebnisse
im täglichen Gebrauch sicher, und tragen
auch zum Umweltschutz bei.
• Schütten Sie größere

Lebensmittelreste auf dem Geschirr in
den Abfallbehälter.

• Spülen Sie das Geschirr nicht von
Hand vor. Verwenden Sie bei Bedarf
das Vorspülprogramm (wenn
verfügbar) oder wählen Sie ein
Programm mit Vorspülgang.

• Nutzen Sie die Körbe immer ganz
aus.

• Wenn Sie das Gerät beladen, achten
Sie darauf, dass das Geschirr
komplett von dem Wasser aus den
Sprüharmdüsen erreicht und gespült
wird. Achten Sie darauf, dass das
Geschirr sich weder berührt noch von
anderem Geschirr verdeckt wird.

• Sie können Geschirrspülreiniger,
Klarspüler und Salz separat oder
Kombi-Reinigungstabletten (z.B.
„3in1“, „4in1“, „All-in-1“) verwenden.
Befolgen Sie die Anweisungen auf der
Verpackung.

• Stellen Sie je nach Beladung und
Verschmutzungsgrad das passende
Programm ein. Mit dem Programm
ECO erhalten Sie den

wirtschaftlichsten Energie- und
Wasserverbrauch für Geschirr und
Besteck mit normaler Verschmutzung.

10.2 Gebrauch von Salz,
Klarspül- und Reinigungsmittel
• Verwenden Sie nur Salz,

Klarspülmittel und Reinigungsmittel
für Geschirrspüler. Andere Produkte
können das Gerät beschädigen.

• Multi-Reinigungstabletten werden
üblicherweise in Bereichen mit einer
Wasserhärte von bis zu 21 °dH
verwendet. In Bereichen, in denen
diese Grenze überschritten wird,
müssen zusätzlich zu den Multi-
Reinigungstabletten Klarspülmittel
und Salz verwendet werden. Wir
empfehlen jedoch in Bereichen mit
hartem und sehr hartem Wasser
Reinigungsmittel ohne Zusätze
(Pulver, Gel oder Tabs ohne
Zusätze), Klarspülmittel und Salz
getrennt zu verwenden, um optimale
Reinigungs- und
Trocknungsergebnisse zu erzielen.

• Geschirrspüler-Tabs lösen sich bei
kurzen Programmen nicht vollständig
auf. Wir empfehlen, die Tabletten nur
mit langen Programmen zu
verwenden, damit keine

DEUTSCH 15

pr
ec

iz
.h
u



Reinigungsmittel-Rückstände auf dem
Geschirr zurückbleiben.

• Verwenden Sie nicht mehr als die
angegebene Reinigungsmittelmenge.
Siehe hierzu die Angaben auf der
Reinigungsmittelverpackung.

10.3 Was tun, wenn Sie keine
Multi-Reinigungstabletten mehr
verwenden möchten
Vorgehensweise, um zurück zur
separaten Verwendung von
Reinigungsmittel, Salz und Klarspülmittel
zu kehren:
1. Stellen Sie die höchste

Wasserenthärterstufe ein.
2. Stellen Sie sicher, dass der

Salzbehälter und der Klarspülmittel-
Dosierer gefüllt sind.

3. Starten Sie das kürzeste Programm
mit einer Spülphase. Verwenden Sie
kein Reinigungsmittel und beladen
Sie die Körbe nicht.

4. Stellen Sie den Wasserenthärter
nach Ablauf des Programms auf die
Wasserhärte in Ihrer Region ein.

5. Stellen Sie die Menge des
Klarspülmittels ein.

6. Schalten Sie den Klarspülmittel-
Dosierer ein.

10.4 Beladen der Körbe
• Spülen Sie im Gerät nur

spülmaschinenfestes Geschirr.
• Spülen Sie im Gerät keine

Geschirrteile aus Holz, Horn,
Aluminium, Zinn oder Kupfer.

• Spülen Sie in diesem Gerät keine
Gegenstände, die Wasser aufnehmen
können (Schwämme, Geschirrtücher
usw.).

• Entfernen Sie Speisereste vom
Geschirr.

• Weichen Sie eingebrannte
Essensreste ein.

• Ordnen Sie hohle Gefäße (z. B.
Tassen, Gläser, Pfannen) mit der
Öffnung nach unten ein.

• Stellen Sie sicher, dass Geschirr und
Besteck nicht aneinander haften.
Mischen Sie Löffel mit anderem
Besteck.

• Achten Sie darauf, dass Gläser
einander nicht berühren.

• Ordnen Sie kleine Gegenstände in
den Besteckkorb ein.

• Ordnen Sie leichte Gegenstände im
Oberkorb an. Achten Sie darauf, dass
diese nicht verrutschen können.

• Vergewissern Sie sich, dass sich der
Sprüharm ungehindert bewegen
kann, bevor Sie ein Programm
starten.

10.5 Vor dem Starten eines
Programms
Kontrollieren Sie folgende Punkte:
• Die Filter sind sauber und

ordnungsgemäß eingesetzt.
• Der Deckel des Salzbehälters ist fest

geschlossen.
• Die Sprüharme sind nicht verstopft.
• Geschirrspülsalz und Klarspülmittel

sind vorhanden (außer Sie verwenden
Multi-Reinigungstabletten).

• Die Geschirrteile sind richtig in den
Körben angeordnet.

• Das Programm eignet sich für die
Beladung und den
Verschmutzungsgrad.

• Die Reinigungsmittelmenge stimmt.

10.6 Entladen der Körbe
1. Lassen Sie das Geschirr abkühlen,

bevor Sie es aus dem Gerät nehmen.
Heißes Geschirr ist stoßempfindlich.

2. Entladen Sie zuerst den Unter- und
dann den Oberkorb.

Am Programmende kann
sich noch Wasser an den
Seitenwänden und der
Gerätetür befinden.
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11. REINIGUNG UND PFLEGE
WARNUNG!
Schalten Sie das Gerät
immer aus und ziehen Sie
den Netzstecker aus der
Steckdose, bevor
Reinigungsarbeiten
durchgeführt werden.

Verschmutzte Filter und
verstopfte Sprüharme
beeinträchtigen das
Spülergebnis. Prüfen Sie die
Filter regelmäßig und
reinigen Sie diese, falls
nötig.

11.1 Reinigen der Filter
Das Filtersystem besteht aus 3 Teilen.

C

B

A

1. Drehen Sie den Filter (B) nach links
und nehmen Sie ihn heraus.

2. Nehmen Sie den Filter (C) aus dem
Filter (B). 

3. Entfernen Sie den flachen Filter (A).

4. Reinigen Sie die Filter.

5. Achten Sie darauf, dass sich keine
Lebensmittelreste oder
Verschmutzungen in oder um den
Rand der Wanne befinden.

6. Setzen Sie den flachen Filter (A)
wieder ein. Stellen Sie sicher, dass
er korrekt unter den beiden
Führungen eingesetzt wurde.
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7. Bauen Sie die Filter (B) und (C)
wieder zusammen.

8. Setzen Sie den Filter (B) in den
flachen Filter (A) ein. Drehen Sie ihn
nach rechts, bis er einrastet.

ACHTUNG!
Eine falsche Anordnung der
Filter führt zu schlechten
Spülergebnissen und kann
das Gerät beschädigen.

11.2 Reinigen der Sprüharme
Bauen Sie die Sprüharme nicht aus.
Falls die Löcher in den Sprüharmen

verstopft sind, reinigen Sie sie mit einem
dünnen spitzen Gegenstand.

11.3 Reinigen der Außenseiten
• Reinigen Sie das Gerät mit einem

weichen, feuchten Tuch.
• Verwenden Sie ausschließlich

Neutralreiniger.
• Benutzen Sie keine Scheuermittel,

scheuernde
Reinigungsschwämmchen oder
Lösungsmittel.

11.4 Reinigung des
Geräteinnenraums
• Reinigen Sie das Gerät und die

Gummidichtung der Tür sorgfältig mit
einem weichen, feuchten Tuch.

• Wenn Sie regelmäßig
Kurzprogramme verwenden, können
diese zu Fett- und Kalkablagerungen
im Gerät führen. Um dieses zu
vermeiden, wird empfohlen,
mindestens zweimal im Monat
Programme mit langer Laufzeit zu
verwenden.

• Um die Leistungsfähigkeit des Geräts
zu erhalten, wird empfohlen einmal im
Monat ein spezielles Reinigungsmittel
für Geschirrspüler zu verwenden.
Befolgen Sie sorgfältig die
Anweisungen auf der
Reinigungsmittelverpackung.

12. FEHLERSUCHE
Das Gerät startet nicht oder bleibt
während des Betriebs stehen. Prüfen
Sie, bevor Sie sich an einen autorisierten
Kundendienst wenden, ob Sie die
Störung anhand der in der Tabelle
enthaltenen Hinweise selbst beheben
können.

WARNUNG!
Nicht ordnungsgemäße
Reparaturen stellen ein
Sicherheitsrisiko für den
Benutzer dar. Die
Reparaturarbeiten dürfen
nur von qualifiziertem
Personal durchgeführt
werden.
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Bei manchen Störungen zeigt das
Display einen Alarmcode an.
Die meisten Störungen, die auftreten,
können behoben werden, ohne dass

der autorisierte Kundendienst gerufen
werden muss.

Störung und Alarmcode Mögliche Ursache und Abhilfe
Das Gerät lässt sich nicht
einschalten.

• Vergewissern Sie sich, dass der Netzstecker in die
Netzsteckdose eingesteckt ist.

• Vergewissern Sie sich, dass im Sicherungskasten
keine Sicherung ausgelöst hat.

Das Programm startet
nicht.

• Achten Sie darauf, dass die Gerätetür geschlossen
ist.

• Wenn die Zeitvorwahl eingestellt ist, brechen Sie
diese ab, oder warten Sie, bis sie abgelaufen ist.

• Das Gerät regeneriert das Filterharz des Wasser‐
enthärters. Dieser Vorgang dauert ca. 5 Minuten.

Es läuft kein Wasser in das
Gerät.
Im Display erscheint .

• Stellen Sie sicher, dass der Wasserzulaufhahn geöf‐
fnet ist.

• Vergewissern Sie sich, dass der Wasserdruck der
Wasserversorgung nicht zu niedrig ist. Diese Infor‐
mationen erhalten Sie von Ihrem lokalen Wasserver‐
sorger.

• Stellen Sie sicher, dass der Wasserzulaufhahn nicht
verstopft ist.

• Vergewissern Sie sich, dass der Filter im Zulaufs‐
chlauch nicht verstopft ist.

• Vergewissern Sie sich, dass der Zulaufschlauch
nicht geknickt oder zu stark gekrümmt ist.

Das Gerät pumpt das
Wasser nicht ab.
Im Display erscheint .

• Stellen Sie sicher, dass der Siphon nicht verstopft ist.
• Vergewissern Sie sich, dass der Filter im Ablaufs‐

chlauch nicht verstopft ist.
• Vergewissern Sie sich, dass das interne Filtersystem

nicht verstopft ist.
• Vergewissern Sie sich, dass der Ablaufschlauch

nicht geknickt oder zu stark gekrümmt ist.

Das Wasserauslauf-
Schutzsystem ist einge‐
schaltet.
Im Display erscheint .

• Drehen Sie den Wasserhahn zu und wenden Sie
sich an einen autorisierten Kundendienst.

Während des Betriebs
stoppt das Gerät und läuft
wieder an (mehrmals).

• Das ist normal. So werden optimale Reinigungser‐
gebnisse erzielt und Strom gespart.

Das Programm dauert zu
lang.

• Wenn die Zeitvorwahl eingestellt ist, brechen Sie
diese ab oder warten Sie, bis sie abgelaufen ist.
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Störung und Alarmcode Mögliche Ursache und Abhilfe
Die verbleibende Zeit im
Display erhöht sich und
springt bis kurz vor die
Programmende-Zeit.

• Dies ist keine Störung. Das Gerät arbeitet ordnungs‐
gemäß.

Aus der Gerätetür tritt ein
wenig Wasser aus.

• Das Gerät ist nicht ausgerichtet. Schrauben Sie die
Schraubfüße weiter hinein oder weiter heraus (falls
vorhanden).

• Die Gerätetür ist nicht mittig zur Wanne positioniert.
Stellen Sie den hinteren Fuß ein (sofern vorhanden).

Die Gerätetür ist schwer zu
schließen.

• Das Gerät ist nicht ausgerichtet. Schrauben Sie die
Schraubfüße weiter hinein oder weiter heraus (falls
vorhanden).

• Teile des Geschirrs ragen aus den Körben heraus.

Klappernde/schlagende
Geräusche aus dem Gerä‐
teinneren.

• Das Geschirr ist nicht richtig in den Körben eingeord‐
net. Siehe Broschüre zum Beladen der Körbe.

• Achten Sie darauf, dass sich die Sprüharme frei dre‐
hen können.

Das Gerät löst die Sicher‐
ung aus.

• Die abgesicherte Stromstärke reicht nicht für den
gleichzeitigen Betrieb aller eingeschalteten Geräte.
Überprüfen Sie, für welche Stromstärke die Steck‐
dose bzw. der Stromzähler zugelassen ist, und
schalten Sie eines der eingeschalteten Geräte aus.

• Ein Fehler in der Elektrik des Geräts. Wenden Sie
sich an den autorisierten Kundendienst.

Siehe „Vor der ersten
Inbetriebnahme“, 
„Täglicher Gebrauch“ oder 
„Tipps und Hinweise“
bezüglich anderer möglicher
Ursachen.

Schalten Sie nach der Überprüfung das
Gerät aus und wieder ein. Tritt das

Problem erneut auf, wenden Sie sich an
einen autorisierten Kundendienst.
Wenden Sie sich an einen autorisierten
Kundendienst, wenn Alarmcodes
angezeigt werden, die nicht in der
Tabelle angegeben sind.

12.1 Die Spül- und Trocknungsergebnisse sind nicht
zufriedenstellend

Störung Mögliche Ursache und Abhilfe
Nicht zufriedenstellende
Spülergebnisse.

• Siehe „Täglicher Gebrauch“, „Tipps und Hinwe‐
ise“ sowie die Broschüre zum Beladen der Körbe.

• Nutzen Sie intensivere Spülprogramme.
• Reinigen Sie die Austrittsdüsen der Sprüharme und

die Siebe. Siehe „Reinigung und Pflege“.
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Störung Mögliche Ursache und Abhilfe
Nicht zufriedenstellende
Trocknungsergebnisse.

• Das Geschirr stand zu lange im geschlossenen
Gerät.

• Es ist kein Klarspülmittel vorhanden oder die Klar‐
spülmittelmenge ist nicht ausreichend. Stellen Sie
den Klarspülmittel-Dosierer auf eine höhere Ein‐
stellung.

• Kunststoffteile müssen eventuell mit einem Tuch
abgetrocknet werden.

• Schalten Sie die Option XtraDry ein, um die beste
Trocknungsleistung zu erzielen.

• Wir empfehlen Ihnen stets Klarspülmittel zu ver‐
wenden, auch wenn Sie Multi-Reinigungstabletten
benutzen.

Weiße Streifen oder blau
schimmernder Belag auf
Gläsern und Geschirr.

• Die zugegebene Klarspülmittelmenge ist zu hoch.
Stellen Sie eine geringere Klarspülmittelmenge ein.

• Die Reinigungsmittelmenge ist zu hoch.

Wasserflecken und andere
Flecken auf Gläsern und
Geschirr.

• Die zugegebene Klarspülmittelmenge ist zu niedrig.
Stellen Sie eine höhere Klarspülmittelmenge ein.

• Die Ursache kann in der Qualität des Klarspülmit‐
tels liegen.

Das Geschirr ist nass. • Schalten Sie die Option XtraDry ein, um die beste
Trocknungsleistung zu erzielen.

• Das Programm enthält keine Trocknungsphase
oder eine Trocknungsphase mit niedriger Tempera‐
tur.

• Der Klarspülmittel-Dosierer ist leer.
• Die Ursache kann in der Qualität des Klarspülmit‐

tels liegen.
• Die Ursache kann in der Qualität der Multi-Reini‐

gungstabletten liegen. Probieren Sie eine andere
Marke aus oder schalten Sie den Klarspülmittel-
Dosierer ein und verwenden Sie ihn zusammen mit
den Multi-Reinigungstabletten.

• Lassen Sie die Tür des Geschirrspülers einen
Spaltbreit offen stehen, bevor Sie das Geschirr en‐
tnehmen.

Der Geräteinnenraum ist
nass.

• Dies ist keine Gerätestörung. Die Ursache ist die
Luftfeuchtigkeit, die an den Wänden kondensiert.

Ungewöhnliche Schaumbil‐
dung während des Spül‐
gangs.

• Verwenden Sie ausschließlich speziell für Ge‐
schirrspüler bestimmte Reinigungsmittel.

• Der Klarspülmittel-Dosierer hat ein Leck. Wenden
Sie sich an den autorisierten Kundendienst.
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Störung Mögliche Ursache und Abhilfe
Rostspuren am Besteck. • Das Spülwasser enthält zu viel Salz. Siehe „Was‐

serenthärter“.
• Silber- und Edelstahlbesteck wurden zusammen

eingeordnet. Ordnen Sie nicht Silber- und Edel‐
stahlbesteck zusammen ein.

Am Ende des Programms
befinden sich Reinigungs‐
mittelreste im Behälter.

• Das Reinigungsmittel-Tab blieb im Behälter steck‐
en und wurde daher nicht vollständig vom Wasser
mitgenommen.

• Das Wasser kann das Reinigungsmittel nicht aus
dem Behälter ausspülen. Achten Sie darauf, dass
der Sprüharm nicht blockiert oder verstopft ist.

• Stellen Sie sicher, dass die im Korb eingeordneten
Gegenstände ein Öffnen des Reinigungsmittelbe‐
hälters nicht verhindern.

Gerüche im Gerät. • Siehe „Reinigung des Geräteinnenraums“.

Kalkablagerungen auf dem
Geschirr, im Innenraum und
auf der Türinnenseite.

• Siehe „Wasserenthärter“.

Das Geschirr ist glanzlos,
verfärbt sich oder ist anges‐
chlagen.

• Achten Sie darauf, dass nur spülmaschinenfestes
Geschirr im Gerät gespült wird.

• Laden und entladen Sie den Korb vorsichtig. Siehe
Broschüre zum Beladen der Körbe.

• Ordnen Sie empfindliche Gegenstände im Ober‐
korb an.

Siehe „Vor der ersten
Inbetriebnahme“, 
„Täglicher Gebrauch“ oder 
„Tipps und Hinweise“
bezüglich anderer möglicher
Ursachen.

13. TECHNISCHE DATEN
Abmessungen Breite/Höhe/Tiefe (mm) 596 / 818 - 898 / 555

Elektrischer Anschluss 1) Spannung (V) 220 - 240

Frequenz (Hz) 50

Wasserdruck Min./max. bar (MPa) 0.5 (0.05) / 8 (0.8)

Wasserversorgung Kalt- oder Warmwasser 2) max. 60 °C

Fassungsvermögen Maßgedecke 13

Leistungsaufnahme Ein-Zustand (W) 5.0
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Leistungsaufnahme Aus-Zustand (W) 0.10
1) Weitere Angaben finden Sie auf dem Typenschild.
2) Wenn Sie Heißwasser mit umweltfreundlichen, alternativen Energiequellen (z. B. Solar‐
anlagen oder Windkraft) aufbereiten, können Sie durch den Anschluss des Geräts an die
Heißwasserversorgung Energie sparen.

14. UMWELTTIPPS
Recyceln Sie Materialien mit dem
Symbol . Entsorgen Sie die
Verpackung in den entsprechenden
Recyclingbehältern. Recyceln Sie zum
Umwelt- und Gesundheitsschutz
elektrische und elektronische Geräte.

Entsorgen Sie Geräte mit diesem Symbol
 nicht mit dem Hausmüll. Bringen Sie

das Gerät zu Ihrer örtlichen
Sammelstelle oder wenden Sie sich an
Ihr Gemeindeamt.
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ÖNRE GONDOLUNK
Köszönjük, hogy Electrolux terméket vásárolt. Ön olyan készülék tulajdonosa lett,
mely mögött több évtizedes szakmai tapasztalat és innováció áll. Rendkívüli
tudását és stílusos megjelenését az Ön igényei ihlették. Valahányszor csak
használja, biztos lehet abban, hogy a benne foglalt tudás a siker garanciája.
Köszöntjük az Electrolux világában!
Látogassa meg a weboldalunkat:

Kezelési tanácsok, kiadványok, hibaelhárító, szerviz információk:
www.electrolux.com/webselfservice

További előnyökért regisztrálja készülékét:
www.registerelectrolux.com

Kiegészítők, segédanyagok és eredeti alkatrészek vásárlása a készülékhez:
www.electrolux.com/shop

VÁSÁRLÓI TÁMOGATÁS ÉS SZERVIZ
Kizárólag eredeti alkatrészek használatát javasoljuk.
Ha készülékével a szervizhez fordul, legyenek kéznél az alábbi adatok: Típus,
termékszám, sorozatszám.
Ezek az információk az adattáblán olvashatók.

 Figyelmeztetés - Biztonsági információk
 Általános információk és hasznos tanácsok
 Környezetvédelmi információk

A változtatások jogát fenntartjuk.
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1.  BIZTONSÁGI INFORMÁCIÓK
Az üzembe helyezés és használat előtt gondosan
olvassa el a mellékelt útmutatót. A gyártó nem vállal
felelősséget a helytelen beszerelés vagy használat miatt
keletkezett sérülésekért és károkért. Tartsa biztonságos
és elérhető helyen az útmutatót, hogy szükség esetén
mindig a rendelkezésére álljon.

1.1 Gyermekek és fogyatékkal élő személyek
biztonsága
• A készüléket 8 év feletti gyermekek és csökkent

képességű személyek csak felügyelettel és/vagy a
készülék biztonságos használatára és a potenciális
veszélyekre vonatkozó megfelelő tájékoztatás
megértése esetén használhatják.

• Ne hagyja, hogy gyermekek játsszanak a készülékkel.
• A mosószereket tartsa távol a gyermekektől.
• A gyermekeket és kedvenc háziállatokat tartsa távol a

készüléktől, amikor az ajtaja nyitva van.
• Gyermekek felügyelet nélkül nem végezhetnek

tisztítási vagy karbantartási tevékenységet a
készüléken.

1.2 Általános biztonság
• A készüléket háztartási, illetve más hasonló

felhasználási területekre szánták, mint például:
– hétvégi házak, üzletek, irodák és egyéb

munkahelyeken kialakított személyzeti konyhák;
– hotelek, motelek, szállások reggelivel és egyéb

lakás céljára szolgáló ingatlanok esetén az ügyfelek
számára.

• Ne változtassa meg a készülék műszaki jellemzőit.
• Az üzemi víznyomás (minimum és maximum)

értékének 0.5 (0.05) / 8 (0.8) bar (MPa) között kell
lennie.
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• Soha ne lépje túl a megengedett legnagyobb töltetet
(13 ).

• Ha a hálózati kábel megsérül, azt a gyártónak vagy a
márkaszerviznek vagy más hasonlóan képzett
személynek kell kicserélnie, nehogy veszélyhelyzet
álljon elő.

• Lefelé fordítva vagy vízszintes irányba tegye a
késeket és a hegyes evőeszközöket az
evőeszközkosárba.

• A beleütközés elkerülésének megelőzésére, ne hagyja
nyitva felügyelet nélkül a készülék ajtaját.

• Bármilyen karbantartás előtt kapcsolja ki a készüléket,
és húzza ki a hálózati csatlakozódugót a
csatlakozóaljzatból.

• A készülék tisztításához ne használjon nagy nyomású
vízsugarat és/vagy gőzt.

• Ügyeljen arra, hogy a készülék alsó részén levő
szellőzőnyílásokat (ha vannak) a készülék alatti
szőnyeg ne zárja el.

• A készülék vízhálózatra történő csatlakoztatásához
használja a mellékelt, új tömlőkészletet. Régi
tömlőkészlet nem használható fel újra.

2. BIZTONSÁGI UTASÍTÁSOK
2.1 Üzembe helyezés
• Távolítsa el az összes csomagolást

és a szállítási rögzítőcsavarokat.
• Ne helyezzen üzembe, és ne is

használjon sérült készüléket.
• Ne helyezze üzembe a készüléket

olyan helyen, ahol a hőmérséklet 0 °C
alatt van.

• Tartsa be a készülékhez mellékelt
üzembe helyezési útmutatóban
foglaltakat.

• A készüléket biztonságos szerkezet
alá és mellé helyezze.

2.2 Elektromos csatlakoztatás
VIGYÁZAT!
Tűz- és áramütésveszély.

• A készüléket kötelező földelni.
• Ellenőrizze, hogy az adattáblán

szereplő elektromos adatok
megfelelnek-e a háztartási hálózati
áram paramétereinek. Amennyiben
nem, forduljon szakképzett
villanyszerelőhöz.

• Mindig megfelelően felszerelt,
áramütés ellen védett aljzatot
használjon.

• Ne használjon hálózati elosztókat és
hosszabbító kábeleket.

• Ügyeljen a hálózati csatlakozódugó
és a hálózati kábel épségére.
Amennyiben a készülék hálózati
vezetékét ki kell cserélni, a cserét
márkaszervizünknél végeztesse el.

• Csak az üzembe helyezés befejezése
után csatlakoztassa a hálózati
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csatlakozódugót a hálózati
csatlakozóaljzatba. Ügyeljen arra,
hogy a hálózati dugasz üzembe
helyezés után is könnyen elérhető
legyen.

• A készülék csatlakozásának
bontására, soha ne a hálózati
kábelnél fogva húzza ki a
csatlakozódugót. A kábelt mindig a
csatlakozódugónál fogva húzza ki.

• A készülék megfelel az EGK
irányelveinek.

• Kizárólag az Egyesült Királyságban
és Írországban érvényes. A készülék
egy 13 amperes hálózati
csatlakozódugóval rendelkezik. Ha a
hálózati vezetékben lévő biztosítékot
cserélni kell, az alábbi típust
használja: 13 amp ASTA (BS 1362).

2.3 Vízhálózatra csatlakoztatás
• Ügyeljen arra, hogy ne okozzon

sérülést a vízcsöveknek.
• Mielőtt új vagy hosszabb idő óta nem

használt csövekhez csatlakoztatja
javítás vagy új eszköz (pl. vízóra stb.)
felszerelése után a készüléket, addig
folyassa a vizet, amíg az teljesen ki
nem tisztul.

• A készülék első használata közben és
után ellenőrizze, hogy nem látható-e
vízszivárgás.

• A befolyócső biztonsági szeleppel,
valamint dupla bevonattal ellátott
belső vezetékkel rendelkezik.

VIGYÁZAT!
Veszélyes feszültség.

• Ha a befolyócső megsérül, akkor
azonnal húzza ki a csatlakozódugót a

fali csatlakozóaljzatból. Forduljon a
márkaszervizhez a befolyócső cseréje
érdekében.

2.4 Használat
• Ne üljön vagy álljon rá a nyitott ajtóra.
• A mosogatógépben használt

mosogatószerek veszélyesek. Tartsa
be a mosogatószer csomagolásán
feltüntetett utasításokat.

• Ne igyon a készülékben lévő vízből,
és ne játsszon vele.

• Az edényeket a mosogatógépből csak
a mosogatóprogram lejárta után
vegye ki. Mosogatószer maradhat az
edényeken.

• A készülékből forró gőz szabadulhat
ki, ha az ajtót mosogatóprogram
futása közben kinyitja.

• Ne tegyen gyúlékony anyagot vagy
gyúlékony anyaggal szennyezett
tárgyat a készülékbe, annak
közelébe, illetve annak tetejére.

2.5 Szerviz
• A készülék javítását bízza a

márkavizre. Kizárólag eredeti
alkatrészek használatát javasoljuk.

• Amikor a márkaszervizhez fordul,
legyenek kéznél az alábbi adatok,
melyek a készülék adattábláján
találhatóak.
Modell:
PNC (termékkód):
Sorozatszám:

2.6 Ártalmatlanítás
VIGYÁZAT!
Sérülés- vagy
fulladásveszély.

• Bontsa a készülék hálózati
csatlakozását.

• Vágja le a hálózati tápkábelt, és
helyezze a hulladékba.

• Szerelje le az ajtókilincset, hogy
megakadályozza gyermekek és
kedvenc állatok készülékben
rekedését.
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3. TERMÉKLEÍRÁS

4 37 9 8           10 56

11 

1 2

1 Felső szórókar
2 Alsó szórókar
3 Szűrők
4 Adattábla
5 Sótartály
6 Szellőzőnyílás

7 Öblítőszer-adagoló
8 Mosószer-adagoló
9 Evőeszköztartó

10 Alsó kosár
11 Felső kosár

3.1 Beam-on-Floor
A Beam-on-Floor fényjelzés a padlón, a
készülék ajtaja alatt jelenik meg.
• Amikor a program elkezdődik, piros

fényjelzés jelenik meg, és a program
teljes időtartama alatt bekapcsolva
marad.

• Amikor a program befejeződött, zöld
fényjelzés jelenik meg.

• Ha a készülék hibásan működik, a
piros fény villog.

A készülék kikapcsolásakor
kialszik a Beam-on-Floor
fényjelzés.

4. KEZELŐPANEL
1 2 43 5

1 Be/ki gomb
2 Kijelző

3 Delay gomb
4 Programgombok
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5 Visszajelzők

4.1 Visszajelzők

Visszajelző Megnevezés
XtraDry visszajelző.

Öblítőszer visszajelző. A program működése során ez a visszajelző
sohasem világít.

Só visszajelző. A program működése során ez a visszajelző sohasem
világít.

5. PROGRAMOK
Program Szennyezettség

mértéke
Töltet típusa

Programfázisok Kiegészítő funkciók

 1) • Normál szen‐
nyezettség

• Edények és
evőeszközök

• Előmosogatás
• Mosogatás 50 °C
• Öblítés
• Szárítás

• XtraDry

 2) • Összes
• Edények,

evőeszközök,
lábasok és fa‐
zekak

• Előmosogatás
• Mosogatás 45 °C –

70 °C
• Öblítés
• Szárítás

• XtraDry

 3) • Erős szennye‐
zettség

• Edények,
evőeszközök,
lábasok és fa‐
zekak

• Előmosogatás
• Mosogatás 70 °C
• Öblítés
• Szárítás

• XtraDry

 4) • Friss szennye‐
zettség

• Edények és
evőeszközök

• Mosogatás 60 °C va‐
gy 65 °C

• Öblítés

• XtraDry
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Program Szennyezettség
mértéke
Töltet típusa

Programfázisok Kiegészítő funkciók

 5) • Összes • Előmosogatás  

1) Ezzel a programmal a leghatékonyabb víz- és energiafogyasztás mellett mosogathatja el
a normál mértékben szennyezett edényeket és evőeszközöket. (Ezt a programot használják
tesztprogramként a bevizsgáló intézetek.)
2) A készülék érzékeli a kosarakba helyezett edények mennyiségét és szennyezettségét.
Automatikusan beállítja a szükséges hőmérsékletet és a vízmennyiséget, az energiafo‐
gyasztást és a program időtartamát.
3) A jobb higiéniai eredmény elérése érdekében, e program magas hőmérsékletű öblítési
fázist alkalmaz. Az öblítési fázis során a hőmérséklet 70 °C-on marad legalább 10 percig.
4) Ezzel a programmal frissen szennyezett edényeket mosogathat el. Rövid idő alatt is kivá‐
ló eredményt nyújt.
5) Ezzel a programmal gyorsan leöblítheti az edényeket, hogy eltávolítsa az ételmaradéko‐
kat, és megakadályozza a kellemetlen szagok kialakulását. Ehhez a programhoz ne hasz‐
náljon mosogatószert.

5.1 Fogyasztási értékek

Program 1) Víz
(l)

Energiafogyasztás
(kWh)

Időtartam
(perc)

11 1.050 195

7 - 12 0.6 - 1.4 40 - 150

13 - 15 1.5 - 1.6 150 - 170

9 0.8 30

4 0.1 14

1) A víz nyomása és hőmérséklete, a hálózati feszültség ingadozásai, a funkciók és az edé‐
nyek mennyisége módosíthatja az értékeket.

5.2 Tájékoztatás a bevizsgáló
intézetek számára
A bevizsgálás elvégzéséhez szükséges
összes információ megszerzéséhez
küldjön egy e-mailt a következő címre:

info.test@dishwasher-production.com
Jegyezze fel az adattáblán található
termékszámot (PNC).

6. BEÁLLÍTÁSOK
6.1 Programválasztás
üzemmód és felhasználói
üzemmód
Amikor a készülék programválasztás
üzemmódban van, beállíthatja a

megfelelő programot, és beléphet a
felhasználói üzemmódba.
Felhasználói üzemmódban az alábbi
beállítások módosíthatók:
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• A vízlágyító szintjének beállítása a
vízkeménységnek megfelelően.

• A program futásának végét jelző
hangjelzés be- vagy kikapcsolása.

• Az öblítőszer hiányára figyelmeztető
visszajelző bekapcsolása/
kikapcsolása.

Ezeket a beállításokat a készülék a
következő módosításig tárolja.

A programválasztás üzemmód
beállítása
A készülék programválasztás
üzemmódban van, ha a program 
jelzőfénye világít, és a kijelzőn a program
időtartama látható.
A készülék bekapcsoláskor általában
programválasztás üzemmódban van. Ha
azonban mégsem ez történik, a
programválasztás üzemmódot az alábbi
módon lehet beállítani:

Nyomja meg és tartsa lenyomva
egyszerre a  és a 
gombot, míg a készülék
programválasztás üzemmódba nem lép.

6.2 A vízlágyító
A vízlágyító a vezetékes vízben található
ásványi anyagok eltávolítására szolgál,
amelyek hátrányosan befolyásolnák a
mosogatás eredményességét, valamint
rongálnák a készüléket.
Annál keményebb a víz, minél többet
tartalmaz ezekből az ásványi
anyagokból. A vízkeménységet
különböző mértékegységekkel mérik.
A vízlágyítót a lakóhelyén jellemző
vízkeménységhez kell beállítani. A víz
keménységét illetően a helyi vízművektől
kaphat tájékoztatást. A jó mosogatási
eredmény eléréséhez fontos a vízlágyító
szintjének pontos beállítása.

Vízkeménység
Német fok

(°dH)
Francia fok

(°fH)
mmol/l Clarke fok Vízlágyító szintje

47 - 50 84 - 90 8.4 - 9.0 58 - 63 10

43 - 46 76 - 83 7.6 - 8.3 53 - 57 9

37 - 42 65 - 75 6.5 - 7.5 46 - 52 8

29 - 36 51 - 64 5.1 - 6.4 36 - 45 7

23 - 28 40 - 50 4.0 - 5.0 28 - 35 6

19 - 22 33 - 39 3.3 - 3.9 23 - 27 5 1)

15 - 18 26 - 32 2.6 - 3.2 18 - 22 4

11 - 14 19 - 25 1.9 - 2.5 13 - 17 3

4 - 10 7 - 18 0.7 - 1.8 5 - 12 2

<4 <7 <0.7 < 5 1 2)

1) Gyári beállítás.
2) Ezen a szinten ne használjon sót.

Ha sót tartalmazó kombinált
mosogatószer-tabletták használatakor a
víz keménysége alacsonyabb 21 német
foknál (°dH), a vízlágyító szintjét a
legalacsonyabbra álllíthatja. Ez
kikapcsolja a só feltöltés visszajelzőt.

Amennyiben só nélkül használja a
normál mosogatószert vagy a
kombinált mosogatószer-tablettákat,
állítsa be a megfelelő vízkeménységet,
hogy a só feltöltés visszajelző
bekapcsolva maradjon.
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A vízlágyító szintjének
beállítása
A készüléknek programválasztó
üzemmódban kell lennie.
1. A felhasználói üzemmódba lépéshez

egyszerre nyomja meg és tartsa
lenyomva a  és 
gombokat, amíg a ,  és

 visszajelzők villogni nem
kezdenek, és a kijelző üressé nem
válik.

2. Nyomja meg az  gombot.
• A  és 

visszajelző kialszik.
• A  visszajelző továbbra is

villog.
• A kijelző az aktuális beállítást

mutatja: pl.  = 5. szint.
3. Többször nyomja meg a  gombot

a beállítás módosításához.
4. A beállítás megerősítéséhez nyomja

meg a be/ki gombot.

6.3 Az öblítőszer-adagoló
kiürülésére figyelmeztető jelzés
Ha az öblítőszer-adagoló kiürült, az
öblítőszer-adagoló visszajelző világítani
kezd, ami azt jelzi, hogy be kell tölteni
öblítőszert. Ha öblítőszert tartalmazó
kombinált mosogatószer-tablettákat
használ, és a szárítási eredmény
megfelelő, az öblítőszer feltöltésére
figyelmeztető visszajelzőt ki lehet
kapcsolni. Azonban a legjobb szárítási
eredmények érdekében javasoljuk, hogy
mindig használjon öblítőszert.
Amennyiben öblítőszer nélkül használja
a normál mosogatószert vagy a
kombinált mosogatószer-tablettákat,
kapcsolja be a figyelmeztetést, hogy az
öblítőszer feltöltés visszajelzője aktív
maradjon.

Hogyan lehet kikapcsolni az
öblítőszer hiányára
figyelmezetető értesítést?
A készüléknek programválasztó
üzemmódban kell lennie.
1. A felhasználói üzemmódba lépéshez

egyszerre nyomja meg és tartsa
lenyomva a  és 
gombokat, amíg a ,  és

 visszajelzők villogni nem
kezdenek, és a kijelző üressé nem
válik.

2. Nyomja meg a  gombot.
• A  és  visszajelző

kialszik.
• A  visszajelző továbbra is

villog.
• A kijelző az aktuális beállítást

mutatja.
–  = öblítőszer elfogyott

értesítés bekapcsolva.
–  = öblítőszer elfogyott

értesítés bekapcsolva.
3. A beállítás módosításához nyomja

meg az  gombot.
4. A beállítás megerősítéséhez nyomja

meg a be/ki gombot.

6.4 Hangjelzések
Hangjelzések hallhatók, ha a
készülékben üzemzavar keletkezik.
Nincs lehetőség ezen hangjelzések
kikapcsolására.
Amikor a program lejár, szintén egy
hangjelzés hallható. Alapértelmezésben
ez a hangjelzés ki van kapcsolva,
azonban van lehetőség a
bekapcsolására.

A program futásának végét
jelző hangjelzés bekapcsolása
A készüléknek programválasztó
üzemmódban kell lennie.
1. A felhasználói üzemmódba lépéshez

egyszerre nyomja meg és tartsa
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lenyomva a  és 
gombokat, amíg a ,  és

 visszajelzők villogni nem
kezdenek, és a kijelző üressé nem
válik.

2. Nyomja meg a  gombot.
• A  és  visszajelző

kialszik.
• A  visszajelző továbbra

is villog.

• A kijelző az aktuális beállítást
mutatja:
–  = Hangjelzés ki.
–  = Hangjelzés be.

3. A beállítás módosításához nyomja
meg az  gombot.

4. A beállítás megerősítéséhez nyomja
meg a be/ki gombot.

7. KIEGÉSZÍTŐ FUNKCIÓK
Egy program elindítása előtt
mindig kapcsolja be a
megfelelő kiegészítő
funkciókat.
A kiegészítő funkciókat a
program működése közben
nem lehet be- vagy
kikapcsolni.

Nem minden kiegészítő
funkció kombinálható
egymással. Ha egymással
nem kombinálható
kiegészítő funkciókat
választ, a készülék
automatikusan kikapcsol egy
vagy több funkciót. Csak az
aktív kiegészítő funkciók
visszajelzője világít.

7.1 XtraDry
Kapcsolja be ezt a kiegészítő funkciót,
ha szeretné megnövelni a szárítási

teljesítményt. Ezen kiegészítő funkció
alkalmazásakor néhány program
időtartama, a vízfogyasztás és az utolsó
öblítés hőmérséklete módosulhat.
A XtraDry nem állandó kiegészítő
funkció, és minden ciklusnál be kell
állítani.

Az XtraDry kiegészítő funkció
bekapcsolása
Addig tartsa nyomva egyszerre az  és

 gombot, amíg világítani nem kezd az
 visszajelző.

Amennyiben a kiegészítő funkció nem
alkalmazható a programhoz, a hozzá
tartozó visszajelző nem kezd el világítani,
vagy néhány másodpercig gyorsan
villog, majd elalszik.
A kijelző a program frissített időtartamát
mutatja.

8. AZ ELSŐ HASZNÁLAT ELŐTT
1. Ellenőrizze, hogy a vízlágyító

aktuális szintje megfelel-e a
használt víz keménységének.
Amennyiben nem, állítsa be a
vízlágyító szintjét.

2. Töltse fel sótartályt.
3. Töltse fel az öblítőszer-adagolót.
4. Nyissa ki a vízcsapot.
5. A készülékben levő gyártási

maradványok eltávolításához
indítson el egy mosogatóprogramot.

Ne használjon mosogatószert, és ne
töltse meg a kosarakat.

Miután elindít egy programot, a
készüléknek kb. 5 percre van szüksége
ahhoz, hogy a vízlágyítóban lévő
műgyantát regenerálja. Ekkor úgy tűnhet,
hogy a készülék nem működik
megfelelően. A mosási fázis csak akkor
kezdődik meg, amikor a fenti művelet
véget ér. Ez a műveletsor rendszeres
időközönként ismétlődik.

MAGYAR 33

pr
ec

iz
.h
u



8.1 Sótartály
FIGYELMEZTETÉS!
Csak mosogatógéphez
készült, speciális sót
használjon.

A só a vízlágyítóban a gyanta
regenerálására, valamint a napi
használat során a megfelelő mosogatási
eredmény biztosítására szolgál.

A sótartály feltöltése
1. Csavarja le a sótartály kupakját az

óramutató járásával ellenkező
irányba.

2. Öntsön 1 liter vizet a sótartályba
(csak az első alkalommal).

3. Töltse fel a sótartályt regeneráló
sóval.

4. Távolítsa el a sótartály nyílása körül
lévő sót.

5. Csavarja vissza a kupakot az
óramutató járásával megegyező
irányban a sótartály bezárásához.

Víz és só juthat ki a töltés
során a sótartályból.
Korrózióveszély. Ennek
megakadályozására, a
sótartály feltöltése után
indítson el egy programot.

8.2 Hogyan töltsük fel az
öblítőszer-adagolót?

A BD

C

M
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123

4

+ -

A B

D
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FIGYELMEZTETÉS!
Csak mosogatógépekhez
készített öblítőszert
használjon.

1. A kioldó gomb megnyomásával (D)
nyissa ki a fedelet (C).

2. Töltse az öblítőszert az adagolóba
(A), a „max” jelzésig.

3. A kiömlött öblítőszert nedvszívó
törlőkendővel távolítsa el, hogy a
mosogatóprogram alatt
megakadályozza a túlzott
habképződést.

4. Zárja le a fedelet. Ellenőrizze, hogy
reteszelt helyzetben van-e a kioldó
gomb.

Elfordíthatja az adagolt
mennyiség
választókapcsolót (B) 1
(legkisebb mennyiség) és 4
vagy 6 (legnagyobb
mennyiség) közötti
állásokba.
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9. NAPI HASZNÁLAT
1. Nyissa ki a vízcsapot.
2. A készülék bekapcsolásához nyomja

meg a be/ki gombot.
Ügyeljen arra, hogy a készülék
programválasztási üzemmódban legyen.

• Ha világít a só visszajelző, akkor
töltse fel a sótartályt.

• Ha világít az öblítőszer-adagoló
visszajelző, akkor töltse fel az
öblítőszer-adagolót.

3. Pakolja meg megfelelően a
kosarakat.

4. Töltse be a mosogatószert.
5. Állítsa be és indítsa el a töltet

típusának és a szennyeződés
mértékének megfelelő programot.

9.1 A mosogatószer használata

30

20

A BD

C

20
30

BA D

C

1. A kioldó gomb megnyomásával (B)
nyissa ki a fedelet (C).

2. Tegye a mosogatószert por vagy
tabletta formájában az adagolóba
(A).

3. Ha a mosogatóprogram előmosási
fázissal is rendelkezik, tegyen egy

kevés mosogatószert az előmosási
mosogatószer adagolóba (D).

4. Zárja le a fedelet. Ellenőrizze, hogy
reteszelt helyzetben van-e a kioldó
gomb.

9.2 Program kiválasztása és
elindítása

Az Auto Off funkció
Ha a készülék nem végez
tevékenységet, akkor az
energiafogyasztás csökkentése
érdekében ez a funkció automatikusan
kikapcsolja a készüléket.
A funkció az alábbiak esetén lép
működésbe:
• A program befejezése után 5 perccel.
• 5 perccel azután, ha a program nem

indult el.

A program indítása
1. Tartsa résnyire nyitva a készülék

ajtaját.
2. A készülék bekapcsolásához nyomja

meg a be/ki gombot. Ügyeljen arra,
hogy a készülék programválasztási
üzemmódban legyen.

3. Nyomja meg az elindítandó
programhoz tartozó gombot.

A kijelző a program időtartamát mutatja.
4. Állítsa be a kívánt különleges

funkciót.
5. Csukja be a készülék ajtaját a

program elindításához.

Egy program késleltetett
indítással való indítása
1. Állítson be egy programot.
2. Annyiszor nyomja meg a  gombot,

amíg a beállítani kívánt késleltetés
meg nem jelenik a kijelzőn (1 és 24
óra között).

A Késleltetés visszajelző világítani kezd.
3. Csukja be a készülék ajtaját a

visszaszámlálás elindításához.
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A visszaszámlálás működése alatt a
késleltetési idő növelhető, azonban a
program és a kiegészítő funkciók
kiválasztása már nem módosítható.
Amikor a visszaszámlálás befejeződött,
automatikusan megkezdődik a program
végrehajtása.

Ajtónyitás a készülék
működése alatt
Ha kinyitja az ajtót egy program futása
közben, a készülék leáll. Ez módosíthatja
a program energiafogyasztását és
időtartamát. Amikor ismét becsukja az
ajtót, a visszaszámlálás a megszakítási
ponttól folytatódik.

Ha a szárítási fázis alatt 30
másodpercnél hosszabb
időre kinyitja az ajtót, az
éppen futó program
kikapcsol.

Visszaszámlálás alatt a
késleltetett indítás leállítása
Ha törli a késleltetett indítást, ismét be
kell állítania a programot és a funkciókat.

Nyomja meg és tartsa lenyomva
egyszerre a  és a 
gombot, míg a készülék
programválasztás üzemmódba nem lép.

A program törlése
Nyomja meg és tartsa lenyomva
egyszerre a  és a 
gombot, míg a készülék
programválasztás üzemmódba nem lép.
Egy új mosogatóprogram elindítása előtt
ellenőrizze, hogy van-e mosogatószer a
mosogatószer-adagolóban.

Amikor a program véget ért
A mosogatóprogram befejezése után
0:00 látható a kijelzőn, .
1. A készülék kikapcsolásához nyomja

meg a be/ki gombot, vagy várja meg,
hogy az Auto Off funkció
automatikusan kikapcsolja a
készüléket.

2. Zárja el a vízcsapot.

10. HASZNOS TANÁCSOK ÉS JAVASLATOK
10.1 Általános
Az alábbi ötletek optimális tisztítási és
szárítási eredményt biztosítanak a napi
használat során, valamint segítséget
nyújtanak a környezet megóvásában.
• Távolítsa el a nagyobb

ételmaradványokat az edényekről.
• Az edényeket ne öblítse le kézzel

előzetesen. Ha szükséges, használja
az előmosogatási programot (ha van),
vagy válasszon előmosogatási
fázissal rendelkező
mosogatóprogramot.

• Mindig használja ki a kosarak teljes
területét.

• A készülékbe való bepakoláskor
ügyeljen arra, hogy a mosogatókar
fúvókáiból kilépő víz teljesen
elérhesse és lemoshassa az
edényeket. Ügyeljen arra, hogy az

edények ne érjenek egymáshoz,
illetve ne fedjék le egymást.

• A mosogatószert, öblítőszert és sót
használhatja különállóan, vagy
használjon kombinált mosogatószer-
tablettákat (pl.: „3 az 1-ben”, „4 az 1-
ben”, „Mind az 1-ben”). Kövesse a
csomagoláson feltüntetett
utasításokat.

• Válassza ki a töltet típusának és a
szennyeződés mértékének megfelelő
programot. Az ECO programmal a
leghatékonyabb víz- és
energiafogyasztás mellett
mosogathatja el a normál mértékben
szennyezett edényeket és
evőeszközöket.
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10.2 Só, öblítőszer és
mosogatószer használata
• Kizárólag sót, öblítőszert és

mosogatószert használjon a
mosogatógépben. Egyéb termékek
károsodást okozhatnak a
készülékben.

• A kombinált mosogatószer-tabletták
általában 21 °dH vízkeménységhez
alkalmasak. Az olyan környéken, ahol
a vízkeménység túllépi ezt a
határértéket, öblítőszert és sót is kell
használni a kombinált mosogatószer-
tabletták mellett. Azonban az olyan
környéken, ahol a víz kemény vagy
nagyon kemény, javasoljuk a
különálló mosogatószer (további
funkciókkal nem rendelkező por, gél,
tabletta), öblítőszer és só használatát
az optimális tisztítási és szárítási
eredmény eléréséhez.

• Rövid programok során nem oldódnak
fel teljesen a mosogatószer tabletták.
A mosogatószer maradványok
edényeken való lerakódásának
megakadályozására hosszú
programoknál használja a tablettákat.

• Ne használjon a szükségesnél több
mosogatószert. További
információkért olvassa el a
mosogatószer csomagolásán
található útmutatásokat.

10.3 Mit tegyek, ha szeretném
abbahagyni a kombinált
mosogatószer-tabletták
használatát?
Külön mosogatószer, só és öblítőszer
használatának megkezdése előtt
végezze el az alábbi lépéseket:
1. Állítsa be a legmagasabb szintet a

vízlágyítóban.
2. Ellenőrizze, hogy tele van-e a

sótartály és az öblítőszer-adagoló.
3. Indítsa el a legrövidebb programot,

mely öblítési fázist tartalmaz. Ne
használjon mosogatószert, és ne
töltse meg a kosarakat.

4. A program lefutása után állítsa be a
vízlágyítót a lakhelyén levő
vízkeménységnek megfelelően.

5. Állítsa be az adagolt öblítőszer
mennyiségét.

6. Kapcsolja be az öblítőszer-adagolót.

10.4 A kosarak megtöltése
• Csak mosogatógépbe tehető darabok

mosogatására használja a készüléket.
• Ne tegyen fából, szaruból,

alumíniumból, ónból és rézből készült
darabokat a készülékbe.

• Ne helyezzen a készülékbe vizet
felszívó darabokat (szivacsot,
rongyot).

• Távolítsa el az ételmaradékot az
edényekről.

• Áztassa fel az edényekre égett ételt.
• Az üreges tárgyakat (pl. csészék,

poharak és lábasok) nyílásukkal lefele
tegye be.

• Fontos, hogy az edények és
evőeszközök ne csússzanak
egymásba. Keverje más
evőeszközökkel a kanalakat.

• Ellenőrizze, hogy a poharak nem
érnek-e más poharakhoz.

• A kisebb tárgyakat helyezze az
evőeszközkosárba.

• A könnyű darabokat helyezze a felső
kosárba. Ügyeljen arra, hogy az
eszközök ne mozdulhassanak el.

• A mosogatóprogram elindítása előtt
győződjön meg arról, hogy a szórókar
szabadon mozoghat.

10.5 Egy program indítása előtt
A következőket ellenőrizze:
• A szűrők tiszták és megfelelően

vannak elhelyezve.
• Szoros a sótartály kupakjának

rögzítése.
• Nem tömődtek el a szórókarok.
• Van regeneráló só és öblítőszer (ha

nem kombinált mosogatószer-
tablettákat használ).

• Megfelelő az edények elhelyezése a
kosarakban.

• A kiválasztott program megfelel a
töltet típusának és a szennyeződés
mértékének.

• Megfelelő mennyiségű mosogatószert
használ.
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10.6 A kosarak kipakolása
1. Hagyja lehűlni az edényeket, mielőtt

kipakolná a készülékből. A forró
edények könnyebben megsérülnek.

2. Először az alsó kosarat, majd a felső
kosarat ürítse ki.

Miután a program véget ért,
víz maradhat a készülék
oldalfalain és ajtaján.

11. ÁPOLÁS ÉS TISZTÍTÁS
VIGYÁZAT!
Karbantartás előtt kapcsolja
ki a készüléket, és húzza ki
a hálózati csatlakozódugót a
csatlakozóaljzatból.

Az elszennyeződött szűrők
és az eltömődött szórókarok
rontják a mosogatás
eredményességét.
Rendszeresen ellenőrizze,
és szükség esetén tisztítsa
meg azokat.

11.1 A szűrők tisztítása
A szűrőrendszer 3 részegységből áll.

C

B

A

1. Az óramutató járásával ellentétesen
fordítsa el a (B) szűrőt, és vegye ki.

2. Húzza ki a (C) szűrőt a (B) szűrőből. 
3. Vegye ki a lapos szűrőt (A).

4. Vízzel tisztítsa meg a szűrőket.

5. Győződjön meg arról, hogy nincs
ételmaradvány vagy egyéb
szennyeződés a vízgyűjtőben vagy
annak széle körül.

6. Tegye vissza a lapos szűrőt (A) a
helyére. Ügyeljen arra, hogy
megfelelően helyezkedjen el a két
vezetősín alatt.
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7. Szerelje vissza a szűrőket (B) és (C).
8. Tegye vissza a szűrőt (B) a lapos

szűrőbe (A). Az óramutató járásával
megegyező irányban forgassa, amíg
nem rögzül.

FIGYELMEZTETÉS!
A szűrők helytelen pozíciója
nem kielégítő mosogatási
eredményt okoz, és a
készüléket is károsítja.

11.2 A szórókarok tisztítása
Ne szerelje ki a szórókarokat. Ha a
szórókarok furatai eltömődnének, a
szennyeződés megmaradó részét egy
hegyes végű tárggyal távolítsa el.

11.3 Külső tisztítás
• A készüléket puha, nedves ruhával

tisztítsa.
• Csak semleges tisztítószert

használjon.
• Ne használjon súrolószert,

súrolószivacsot vagy oldószereket.

11.4 Belső tisztítás
• Egy puha, nedves ronggyal gondosan

tisztítsa meg a készüléket, beleértve
az ajtó gumi tömítését.

• Amennyiben rendszeresen rövid
időtartamú programokat használ,
ezek zsír- és vízkőlerakódásokat
okozhatnak a készülék belsejében.
Ennek megakadályozása érdekében
azt javasoljuk, hogy legalább 2
havonta futtasson le egy hosszú
időtartamú mosogatóprogramot.

• A készülék maximális
hatékonyságának megőrzése
érdekében javasoljuk, hogy havonta
használja a mosogatógépekhez
kifejlesztett speciális tisztítószert.
Gondosan kövesse a termék
csomagolásán található
útmutatásokat.

12. HIBAELHÁRÍTÁS
A készülék nem működik, vagy működés
közben leáll. Mielőtt a márkaszervizhez
fordul, győződjön meg arról, hogy saját
maga képes-e a hiba elhárítására a
táblázatban található információk
segítségével.

VIGYÁZAT!
A nem megfelelően
elvégzett javítások súlyos
biztonsági kockázatot
jelenthetnek a készülék
felhasználója számára.
Minden javítást képzett
szakembernek kell
elvégeznie.

Bizonyos meghibásodások esetén a
kijelzőn egy riasztási kód látható.
Az előforduló hibák többsége anélkül
megoldható, hogy a márkaszervizhez
kellene fordulni.
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Meghibásodás és riasz‐
tási kód

Lehetséges ok és megoldás

Nem lehet bekapcsolni a
készüléket.

• Ügyeljen arra, hogy a villásdugó be legyen dugva a
hálózati aljzatba.

• Ellenőrizze, hogy nem oldott-e ki valamelyik biztosí‐
ték a biztosítékdobozban.

A program nem indul el. • Ellenőrizze, hogy a készülék ajtaja be van-e csukva.
• Ha késleltetett indítás van beállítva, törölje azt, vagy

várja meg a visszaszámlálás befejeződését.
• A készülék megkezdte a gyanta regenerálását a ví‐

zlágyítóban. A művelet időtartama kb. 5 perc.

A készülék nem tölt be vi‐
zet.
A kijelzőn  jelenik meg.

• Ellenőrizze, hogy nyitva van-e a vízcsap.
• Ellenőrizze, hogy a hálózati víznyomás nem túl alac‐

sony-e. Ezzel kapcsolatban kérjen tájékoztatást a
helyi vízműtől.

• Ellenőrizze, hogy a vízcsap nincs-e eltömődve.
• Ellenőrizze, hogy a vízbefolyó-tömlőben található

szűrő nincs-e eltömődve.
• Ellenőrizze, hogy a vízbefolyó-tömlő nincs-e megc‐

savarodva vagy megtörve.

A készülék nem engedi ki
a vizet.
A kijelzőn  jelenik meg.

• Ellenőrizze, hogy a szifon nincs-e eltömődve.
• Ellenőrizze, hogy a kifolyócsőben található szűrő

nincs-e eltömődve.
• Ellenőrizze, hogy a belső szűrőrendszer nincs-e eltö‐

mődve.
• Ellenőrizze, hogy a kifolyócső nincs-e megcsavarod‐

va vagy megtörve.

A kifolyásgátló bekapcsolt.
A kijelzőn  jelenik meg.

• Zárja el a vízcsapot, és forduljon a márkaszervizhez.

A készülék működés köz‐
ben többször leáll, majd el‐
indul.

• Ez normális. Ez optimális tisztítást és energiatakaré‐
kos működést eredményez.

A program túl hosszú ideig
működik.

• Ha késleltetett indítás kiegészítő funkció van beállít‐
va, törölje azt, vagy várja meg a visszaszámlálás be‐
fejeződését.

A kijelzőn a hátralevő idő
értéke növekszik, és majd‐
nem a program befejezé‐
séig tartó időre ugrik.

• Ez nem hiba. A készülék megfelelően üzemel.

A készülék ajtajából enyhe
szivárgás észlelhető.

• A készülék szintezése nem megfelelő. A vízszintbe
állításhoz lazítsa vagy húzza meg az állítható lábakat
(ha vannak).

• A készülék ajtaja nem központosan áll az üstön. Állít‐
son a hátsó lábon (ha van).
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Meghibásodás és riasz‐
tási kód

Lehetséges ok és megoldás

Nehéz becsukni a készü‐
lék ajtaját.

• A készülék szintezése nem megfelelő. A vízszintbe
állításhoz lazítsa vagy húzza meg az állítható lábakat
(ha vannak).

• Az edények és evőeszközök egyes részei kiállnak a
kosarakból.

Csörgő/kopogó zaj hallats‐
zik a készülék belsejéből.

• Az edények és evőeszközök elhelyezése nem meg‐
felelő a kosarakban. Lásd a kosár megpakolására
vonatkozó ismertetőt.

• Ellenőrizze, hogy a szórókarok szabadon mozognak-
e.

A hálózati megszakító a
készülék miatt leold.

• A hálózati megszakító terhelhetősége (amperszáma)
nem elegendő az összes háztartási készülék egys‐
zerre történő üzemeltetéséhez. Ellenőrizze a kon‐
nektor terhelhetőségét (amperszámát) és a megsza‐
kító kapacitását, és kapcsolja ki a használatban levő
készülékek egyikét.

• Belső elektromos hiba a készülékben. Vegye fel a
kapcsolatot egy márkaszervizzel.

A lehetséges okok
megismerésére nézze meg 
„Az első használat előtt”,
a „Napi használat” vagy a 
„Hasznos tanácsok és
javaslatok” című fejezetet.

Miután ellenőrizte a készüléket,
kapcsolja azt ki, majd kapcsolja be újra.

Ha a probléma ismét jelentkezik, akkor
forduljon a márkaszervizhez.
A táblázatban nem található riasztási
kódokkal kapcsolatban forduljon a
márkaszervizhez.

12.1 A mosogatás és a szárítás eredménye nem kielégítő

Jelenség Lehetséges ok és megoldás
A mosogatás eredménye
nem kielégítő.

• Olvassa el a „Napi használat” és a „Hasznos ta‐
nácsok és javaslatok” c. fejezetet, valamint a ko‐
sár megtöltésére vonatkozó útmutatót.

• Használjon intenzívebb mosogatóprogramot.
• Tisztítsa meg a szórókar-fúvókákat és a szűrőt. Ol‐

vassa el az „Ápolás és tisztítás" című fejezetet.
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Jelenség Lehetséges ok és megoldás
A szárítás eredménye nem
kielégítő.

• Az elmosogatott tárgyakat túl hosszú ideig hagyta
a zárt készülékben.

• Nincs a készülékben öblítőszer, vagy nem elegen‐
dő az adagolt öblítőszer mennyisége. Állítsa az öb‐
lítőszer-adagolót magasabb fokozatra.

• Szükséges lehet a műanyag evőeszközök és edé‐
nyek törülközővel való szárítása.

• A legjobb szárítási eredmény eléréséhez kapcsolja
be az XtraDry kiegészítő funkciót.

• Javasoljuk, hogy mindig használjon öblítőszert,
kombinált mosogatószer-tabletták használatakor is.

Fehéres csíkok vagy kékes
réteg látható a poharakon és
edényeken.

• Túl nagy volt az adagolt öblítőszer mennyisége.
Alacsonyabb szintre állítsa be az öblítőszer szint‐
jét.

• Túl sok volt a mosogatószer.

Szennyeződések és csepp‐
nyomok vannak a pohara‐
kon és edényeken.

• Nem elegendő az adagolt öblítőszer mennyisége.
Állítsa magasabbra az öblítőszer szintjét.

• Lehet, hogy az öblítőszer minősége az oka.

Nedvesek az edények. • A legjobb szárítási eredmény eléréséhez kapcsolja
be az XtraDry kiegészítő funkciót.

• Nem szerepel szárítási fázis a programban, vagy
alacsony a szárítási fázis hőmérséklete.

• Az öblítőszer-adagoló üres.
• Lehet, hogy az öblítőszer minősége az oka.
• Lehet, hogy a kombinált mosogatószer-tabletták

minősége az oka. Próbálkozzon másik márkával,
vagy töltse fel az öblítőszer-adagolót, és kombinált
mosogatószer-tablettákkal együtt használja az öblí‐
tőszert.

• Hagyja a mosogatógép ajtaját résnyire nyitva egy
kis időre, mielőtt kipakolja az edényeket.

A készülék belseje nedves. • Ez nem hiba. A jelenséget az okozza, hogy a leve‐
gőben levő nedvesség kicsapódik a falakon.

Szokatlan habképződés mo‐
sogatás közben.

• Csak mosogatógépekhez készült mosogatószert
használjon.

• Szivárog az öblítőszer-adagoló. Vegye fel a kapc‐
solatot egy márkaszervizzel.

Rozsdafoltok láthatók az
evőeszközökön.

• Túl sok a só a mosogatáshoz használt vízben.
Lásd „A vízlágyító” c. fejezetet.

• Ezüst és rozsdamentes evőeszközöket helyezett
egymás mellé. Ne helyezzen egymáshoz közel
ezüst és rozsdamentes tárgyakat.
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Jelenség Lehetséges ok és megoldás
Mosogatószer marad a pro‐
gram végén a mosogatósz‐
er-adagolóban.

• A mosogatószer-tabletta beragadt az adagolóba,
és ezért nem teljesen mosta ki a víz.

• A víz nem tudja kimosni a mosogatószert az ada‐
golóból. Ellenőrizze, hogy a szórókar nincs-e eltö‐
mődve.

• Ellenőrizze, hogy a kosarakba helyezett eszközök
nem akadályozzák-e a mosogatószer-adagoló fe‐
delének kinyitását.

A készülék belsejében kelle‐
metlen szag észlelhető.

• Lásd a „Belső tisztítás” című szakaszt.

Vízkőlerakódás látható az
evőeszközökön, az üstön és
az ajtó belsején.

• Lásd „A vízlágyító” c. fejezetet.

Az edények fénytelenné vál‐
tak, elszíneződtek vagy sér‐
ültek.

• Ellenőrizze, hogy kizárólag mosogatógépben tisztí‐
tható tárgyakat helyezett-e a készülékbe.

• Óvatosan végezze a kosarakba való be- és kipako‐
lást. Lásd a kosár megpakolására vonatkozó is‐
mertetőt.

• A kényes darabokat helyezze a felső kosárba.

A lehetséges okok
megismerésére nézze meg 
„Az első használat előtt”,
a „Napi használat” vagy a 
„Hasznos tanácsok és
javaslatok” című fejezetet.

13. MŰSZAKI INFORMÁCIÓK
Méretek Szélesség / magasság /

mélység (mm)
596 / 818 - 898 / 555

Elektromos csatlakozta‐
tás 1)

Feszültség (V) 220 - 240

Frekvencia (Hz) 50

Hálózati víznyomás Min. / max. bar (MPa) 0.5 (0.05) / 8 (0.8)

Vízellátás Hidegvíz vagy melegvíz 2) maximum 60 °C

Kapacitás Teríték 13

Energiafogyasztás Bekapcsolva hagyva (W) 5.0

Energiafogyasztás Kikapcsolt állapotban (W) 0.10
1) A további értékeket lásd az adattáblán.
2) Ha a melegvíz alternatív energiaforrásból származik (pl. napelemek, szélenergia), akkor
az energiafogyasztás csökkentése érdekében használja a melegvíz-vezetéket.
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14. KÖRNYEZETVÉDELMI TUDNIVALÓK
A  következő jelzéssel ellátott
anyagokat hasznosítsa újra.
Újrahasznosításhoz tegye a megfelelő
konténerekbe a csomagolást. Járuljon
hozzá környezetünk és egészségünk
védelméhez, és hasznosítsa újra az
elektromos és elektronikus hulladékot. A

 tiltó szimbólummal ellátott készüléket
ne dobja a háztartási hulladék közé.
Juttassa el a készüléket a helyi
újrahasznosító telepre, vagy lépjen
kapcsolatba a hulladékkezelésért felelős
hivatallal.
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Z MYŚLĄ O TOBIE
Dziękujemy za zakup urządzenia Electrolux. Jest ono owocem dziesięcioleci
doświadczeń i innowacji. To pomysłowe i stylowe urządzenie zostało
zaprojektowane z myślą o Tobie. Użytkując je, możesz mieć zawsze pewność
uzyskania wspaniałych efektów.
Witamy w świecie marki Electrolux!
Zapraszamy na naszą witrynę internetową, aby:

Otrzymać wskazówki dotyczące użytkowania, broszury, pomoc w
rozwiązywaniu problemów oraz informacje dotyczące serwisu:
www.electrolux.com/webselfservice
Zarejestrować swój produkt i uprościć jego obsługę serwisową:
www.registerelectrolux.com

Nabyć akcesoria, materiały eksploatacyjne i oryginalne części zamienne do
swojego urządzenia:
www.electrolux.com/shop

OBSŁUGA KLIENTA
Zalecamy stosowanie oryginalnych części zamiennych.
Kontaktując się z autoryzowanym centrum serwisowym, należy przygotować
poniższe dane: model, numer produktu, numer seryjny.
Stosowne informacje można znaleźć na tabliczce znamionowej.

 Ostrzeżenie / Przestroga – Informacje dotyczące bezpieczeństwa
 Ogólne informacje i wskazówki
 Informacje dotyczące środowiska naturalnego

Producent zastrzega sobie możliwość wprowadzenia zmian bez wcześniejszego
powiadomienia.
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1.  INFORMACJE DOTYCZĄCE BEZPIECZEŃSTWA
Przed przystąpieniem do instalacji i rozpoczęciem
eksploatacji urządzenia należy uważnie zapoznać się z
załączoną instrukcją obsługi. Producent nie odpowiada
za obrażenia ciała ani szkody spowodowane
nieprawidłową instalacją lub eksploatacją urządzenia.
Należy zachować instrukcję obsługi w bezpiecznym i
łatwo dostępnym miejscu do wykorzystania w
przyszłości.

1.1 Bezpieczeństwo dzieci i osób o ograniczonych
zdolnościach ruchowych, sensorycznych lub
umysłowych
• Urządzenie mogą obsługiwać dzieci po ukończeniu

ósmego roku życia oraz osoby niepełnosprawne, jeśli
będą one nadzorowane lub zostaną poinstruowane w
zakresie bezpiecznego korzystania z urządzenia i
będą świadome związanych z tym zagrożeń.

• Nie pozwalać, aby dzieci bawiły się urządzeniem.
• Przechowywać detergenty poza zasięgiem dzieci.
• Dzieci i zwierzęta domowe nie powinny znajdować się

w pobliżu urządzenia, gdy jego drzwi są otwarte.
• Dzieci nie powinny zajmować się czyszczeniem ani

konserwacją urządzenia bez odpowiedniego nadzoru.

1.2 Ogólne zasady bezpieczeństwa
• Urządzenie jest przeznaczone do użytku w

gospodarstwie domowym oraz do podobnych
zastosowań, w takich miejscach, jak:
– gospodarstwa rolne, kuchnie w obiektach

sklepowych, biurowych oraz innych placówkach
pracowniczych;

– do obsługi przez klientów w hotelach, motelach,
obiektach noclegowych i innych obiektach
mieszkalnych.

• Nie zmieniać parametrów technicznych urządzenia.
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• Robocze ciśnienie wody (minimalne i maksymalne)
musi mieścić się w granicach 0.5 (0.05) / 8 (0.8) barów
(Mpa).

• Maksymalna liczba kompletów wynosi 13 .
• Jeśli przewód zasilający jest uszkodzony, ze

względów bezpieczeństwa musi go wymienić
producent, autoryzowane centrum serwisowe lub inna
wykwalifikowana osoba.

• Noże oraz inne ostre sztućce należy wkładać do
kosza na sztućce ostrzami skierowanymi w dół lub
poziomo.

• Nie pozostawiać otwartych drzwi urządzenia bez
nadzoru, aby nie dopuścić do potknięcia się o drzwi.

• Przed przystąpieniem do konserwacji należy wyłączyć
urządzenie i wyjąć wtyczkę przewodu zasilającego z
gniazda.

• Nie wolno czyścić urządzenia wodą pod ciśnieniem
ani parą wodną.

• Wykładzina podłogowa nie może zasłaniać otworów
wentylacyjnych w podstawie (jeśli dotyczy).

• Urządzenie należy podłączyć do instalacji
wodociągowej za pomocą nowego zestawu węży
dostarczonych w komplecie z urządzeniem. Nie wolno
używać starego zestawu węży.

2. WSKAZÓWKI DOTYCZĄCE BEZPIECZEŃSTWA
2.1 Instalacja
• Usunąć wszystkie elementy

opakowania i blokady transportowe.
• Nie instalować ani nie używać

uszkodzonego urządzenia.
• Nie instalować ani nie używać

urządzenia w miejscach, w których
panuje temperatura poniżej 0°C.

• Należy postępować zgodnie z
instrukcją instalacji dołączoną do
urządzenia.

• Należy zadbać o to, aby elementy
zabudowy znajdujące się nad
urządzeniem i w jego pobliżu
spełniały odpowiednie wymogi
bezpieczeństwa.

2.2 Podłączenie do sieci
elektrycznej

OSTRZEŻENIE!
Występuje zagrożenie
pożarem i porażeniem
prądem elektrycznym.

• Urządzenie musi być uziemione.
• Należy upewnić się, że informacje o

podłączeniu elektrycznym podane na
tabliczce znamionowej są zgodne z
parametrami instalacji zasilającej. W
przeciwnym razie należy
skontaktować się z elektrykiem.
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• Należy używać wyłącznie prawidłowo
zamontowanego gniazda
elektrycznego z uziemieniem.

• Nie stosować rozgałęźników ani
przedłużaczy.

• Należy zwrócić uwagę, aby nie
uszkodzić wtyczki ani przewodu
zasilającego. Wymiany przewodu
zasilającego można dokonać
wyłącznie w naszym autoryzowanym
centrum serwisowym.

• Podłączyć wtyczkę do gniazda
elektrycznego dopiero po
zakończeniu instalacji. Należy zadbać
o to, aby w zainstalowanym
urządzeniu wtyczka przewodu
zasilającego była łatwo dostępna.

• Odłączając urządzenie, nie ciągnąć
za przewód zasilający. Należy zawsze
ciągnąć za wtyczkę sieciową.

• Urządzenie spełnia wymogi dyrektyw
EWG.

• Dotyczy tylko Wielkiej Brytanii i
Irlandii. Urządzenie wyposażono we
wtyczkę zasilającą z bezpiecznikiem
13 A. Jeśli zachodzi konieczność
wymiany bezpiecznika we wtyczce
zasilającej, należy użyć bezpiecznika:
13 amp ASTA (BS 1362).

2.3 Podłączenie do sieci
wodociągowej
• Uważać, aby nie uszkodzić węży

wodnych.
• Przed podłączeniem urządzenia do

nowej instalacji wodociągowej lub
instalacji, z której nie korzystano
przez dłuższy czas lub która była
naprawiana lub do której podłączono
nowe urządzenia (liczniki wody itp.),
należy umożliwić wypływ wody, aż
będzie ona czysta.

• Podczas pierwszego użycia
urządzenia i bezpośrednio po nim
należy sprawdzić, czy nie ma
widocznych wycieków wody.

• Wąż dopływowy wyposażono w zawór
bezpieczeństwa i ścianki z
wewnętrznym przewodem
zasilającym.

OSTRZEŻENIE!
Niebezpieczne napięcie.

• W razie uszkodzenia węża
dopływowego należy natychmiast
wyjąć wtyczkę z gniazda
elektrycznego. Należy skontaktować
się z autoryzowanym centrum
serwisowym w celu wymiany węża
dopływowego.

2.4 Przeznaczenie
• Nie siadać ani nie stawać na

otwartych drzwiach urządzenia.
• Detergenty do zmywarki są

niebezpieczne. Należy przestrzegać
instrukcji bezpieczeństwa podanych
na opakowaniu detergentu.

• Nie pić wody z urządzenia ani nie
wykorzystywać jej do zabawy.

• Nie wyjmować naczyń z urządzenia
przed zakończeniem programu. Na
naczyniach może znajdować się
detergent.

• Po otwarciu drzwi w czasie pracy
urządzenia może dojść do uwolnienia
gorącej pary.

• Nie umieszczać w urządzeniu, na nim
ani w jego pobliżu łatwopalnych
substancji ani przedmiotów
nasączonych łatwopalnymi
substancjami.

2.5 Serwis
• Aby zlecić naprawę urządzenia,

należy skontaktować się z
autoryzowanym centrum serwisowym.
Zaleca się stosowanie wyłącznie
oryginalnych części zamiennych.

• Kontaktując się z autoryzowanym
centrum serwisowym, należy
przygotować następujące dane z
tabliczki znamionowej.
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Model:
Numer produktu:
Numer seryjny:

2.6 Utylizacja
OSTRZEŻENIE!
Występuje zagrożenie
odniesieniem obrażeń ciała
lub uduszeniem.

• Odłączyć urządzenie od źródła
zasilania.

• Odciąć i wyrzucić przewód zasilający.
• Wymontować zatrzask drzwi, aby

uniemożliwić zamknięcie się dzieci lub
zwierząt w urządzeniu.

3. OPIS URZĄDZENIA

4 37 9 8           10 56

11 

1 2

1 Górne ramię spryskujące
2 Dolne ramię spryskujące
3 Filtry
4 Tabliczka znamionowa
5 Zbiornik soli
6 Otwór wentylacyjny

7 Dozownik płynu nabłyszczającego
8 Dozownik detergentu
9 Kosz na sztućce

10 Dolny kosz
11 Górny kosz

3.1 Beam-on-Floor
System Beam-on-Floor wyświetla wiązkę
światła na podłodze kuchennej przed
drzwiami urządzenia.
• Gdy program zostanie uruchomiony,

włączy się czerwone światło, które
będzie widoczne aż do zakończenia
programu.

• Po zakończeniu programu włączy się
zielone światło.

• W razie wystąpienia usterki
urządzenia miga czerwone światło.

Wiązka światła Beam-on-
Floor zgaśnie po wyłączeniu
urządzenia.
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4. PANEL STEROWANIA
1 2 43 5

1 Przycisk wł./wył.
2 Wyświetlacz
3 Przycisk Delay

4 Przyciski wyboru programów
5 Wskaźniki

4.1 Wskaźniki

Wskaźnik Opis
Wskaźnik funkcji XtraDry.

Wskaźnik płynu nabłyszczającego. W trakcie programu wskaźnik ten
jest zawsze wyłączony.

Wskaźnik soli. W trakcie programu wskaźnik ten jest zawsze wyłączo‐
ny.

5. PROGRAMY
Program Stopień zabrud‐

zenia
Rodzaj załadun‐
ku

Fazy programu Opcje

 1) • Średnie
• Naczynia sto‐

łowe i sztućce

• Zmywanie wstępne
• Zmywanie 50°C
• Płukania
• Suszenie

• XtraDry

 2) • Dowolne
• Naczynia sto‐

łowe, sztućce,
garnki i patelnie

• Zmywanie wstępne
• Zmywanie od 45°C

do 70°C
• Płukania
• Suszenie

• XtraDry

 3) • Duże
• Naczynia sto‐

łowe, sztućce,
garnki i patelnie

• Zmywanie wstępne
• Zmywanie 70°C
• Płukania
• Suszenie

• XtraDry

 4) • Świeże
• Naczynia sto‐

łowe i sztućce

• Zmywanie 60°C lub
65°C

• Płukania

• XtraDry
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Program Stopień zabrud‐
zenia
Rodzaj załadun‐
ku

Fazy programu Opcje

 5) • Dowolne • Zmywanie wstępne  

1) W tym programie uzyskuje się największą efektywność zużycia wody i energii elektrycz‐
nej podczas zmywania średnio zabrudzonych naczyń i sztućców. (Jest to standardowy pro‐
gram dla ośrodków przeprowadzających testy).
2) Urządzenie rozpoznaje stopień zabrudzenia oraz ilość naczyń znajdujących się w kos‐
zach. Automatycznie reguluje temperaturę i ilość wody, a także zużycie energii oraz czas
trwania programu.
3) Ten program obejmuje fazę płukania w wysokiej temperaturze, aby zapewnić większą hi‐
gienę zmywania naczyń. Podczas płukania temperatura pozostaje na poziomie 70°C przez
co najmniej 10 minut.
4) Program ten umożliwia zmywanie świeżo zabrudzonych naczyń. Program pozwala w
krótkim czasie uzyskać dobre efekty zmywania.
5) Program ten umożliwia szybkie opłukanie naczyń, aby zapobiec przywieraniu resztek
żywności do naczyń i powstawaniu nieprzyjemnych zapachów. W tym programie nie należy
stosować detergentu.

5.1 Parametry eksploatacyjne

Program 1) Zużycie wody
(l)

Zużycie energii
(kWh)

Czas trwania
(min)

11 1.050 195

7 - 12 0.6 - 1.4 40 - 150

13 - 15 1.5 - 1.6 150 - 170

9 0.8 30

4 0.1 14

1) Parametry eksploatacyjne mogą ulec zmianie w zależności od ciśnienia i temperatury
wody, zmian w napięciu zasilania, użytych opcji oraz ilości naczyń.

5.2 Informacje dla ośrodków
przeprowadzających testy
Aby uzyskać więcej informacji na temat
wyników testu, należy wysłać wiadomość
e-mail na adres:

info.test@dishwasher-production.com
Należy zapisać numer produktu (PNC)
podany na tabliczce znamionowej.
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6. USTAWIENIA
6.1 Tryb wyboru programów i
tryb użytkownika
Gdy urządzenie znajduje się w trybie
wyboru programów, można ustawić
program i przejść do trybu użytkownika.
W trybie użytkownika można zmienić
następujące ustawienia:
• Poziom zmiękczania wody

odpowiednio do twardości wody.
• Włączenie lub wyłączenie sygnału

dźwiękowego zakończenia programu.
• Włączenie lub wyłączenie sygnalizacji

konieczności uzupełnienia płynu
nabłyszczającego.

Ustawienia te zostaną zapisane do
czasu ich ponownej zmiany.

Ustawianie trybu wyboru
programów
Urządzenie jest w trybie wyboru
programów, gdy wskaźnik programu

 jest włączony, a na wyświetlaczu
pokazany jest czas trwania programu.
Po włączeniu urządzenia znajduje się
ono zwykle w trybie wyboru programów.

Jeśli jednak tak się nie stanie, tryb
wyboru programów można ustawić w
następujący sposób:
Nacisnąć jednocześnie i przytrzymać
przyciski  i , aż
urządzenie znajdzie się w trybie wyboru
programów.

6.2 Zmiękczanie wody
Zmiękczacz usuwa z wody substancje
mineralne, które mogą mieć negatywny
wpływ na efekty zmywania lub na pracę
urządzenia.
Im wyższa zawartość substancji
mineralnych, tym twardsza jest woda.
Twardość wody jest mierzona
w równoważnych skalach.
Zmiękczanie należy dostosować do
stopnia twardości wody doprowadzonej
do urządzenia. W lokalnym zakładzie
wodociągowym można uzyskać
informację na temat twardości wody.
Istotne jest ustawienie właściwego
poziomu zmiękczania wody, aby
zapewnić dobre efekty zmywania.

Twardość wody
Stopnie nie‐

mieckie (°dH)
Stopnie fran‐
cuskie (°fH)

mmol/l Stopnie
Clarka

Poziom zmiękc‐
zania wody

47 - 50 84 - 90 8.4 - 9.0 58 - 63 10

43 - 46 76 - 83 7.6 - 8.3 53 - 57 9

37 - 42 65 - 75 6.5 - 7.5 46 - 52 8

29 - 36 51 - 64 5.1 - 6.4 36 - 45 7

23 - 28 40 - 50 4.0 - 5.0 28 - 35 6

19 - 22 33 - 39 3.3 - 3.9 23 - 27 5 1)

15 - 18 26 - 32 2.6 - 3.2 18 - 22 4

11 - 14 19 - 25 1.9 - 2.5 13 - 17 3

4 - 10 7 - 18 0.7 - 1.8 5 - 12 2
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Stopnie nie‐
mieckie (°dH)

Stopnie fran‐
cuskie (°fH)

mmol/l Stopnie
Clarka

Poziom zmiękc‐
zania wody

<4 <7 <0.7 < 5 1 2)

1) Ustawienie fabryczne.
2) Przy tym poziomie nie stosować soli.

Podczas stosowania tabletek
wieloskładnikowych zawierających sól,
gdy twardość wody wynosi poniżej
21°dH, można ustawić najniższy poziom
zmiękczania wody. Spowoduje to
wyłączenie wskaźnika poziomu soli.
Podczas stosowania standardowych
tabletek z detergentem lub tabletek
wieloskładnikowych niezawierających
soli należy ustawić prawidłowy
poziom twardości wody, aby wskaźnik
poziomu soli był włączony.

Ustawianie poziomu
zmiękczania wody
Urządzenie musi być w trybie wyboru
programów.
1. Aby uruchomić tryb użytkownika,

należy nacisnąć jednocześnie i
przytrzymać przyciski  i

, aż zaczną migać
wskaźniki ,  i , a
wyświetlacz będzie pusty.

2. Nacisnąć .
• Wskaźniki  i 

zgasną.
• Wskaźnik  będzie nadal migał.
• Na wyświetlaczu pojawi się

aktualne ustawienie: np.  =
poziom 5.

3. Nacisnąć kilkakrotnie , aby
zmienić ustawienie.

4. Nacisnąć przycisk wł./wył., aby
potwierdzić ustawienie.

6.3 Powiadomienie o
konieczności uzupełnienia
płynu nabłyszczającego
Gdy komora na płyn nabłyszczający jest
pusta, włącza się wskaźnik płynu
nabłyszczającego, informując o
konieczności uzupełnienia płynu. Jeśli
przy stosowaniu tabletek
wieloskładnikowych ze środkiem
nabłyszczającym efekty suszenia są
zadowalające, można wyłączyć funkcję
powiadomienia o konieczności
uzupełnienia płynu nabłyszczającego.
Zaleca się jednak stałe stosowanie płynu
nabłyszczającego w celu zapewnienia
najlepszych efektów suszenia.
Stosując standardowe tabletki
wieloskładnikowe bez środka
nabłyszczającego należy włączyć funkcję
powiadomienia, aby wskaźnik
sygnalizujący konieczność uzupełnienia
płynu pozostał aktywny.

Wyłączanie sygnalizacji
konieczności uzupełnienia
płynu nabłyszczającego
Urządzenie musi być w trybie wyboru
programów.
1. Aby uruchomić tryb użytkownika,

należy nacisnąć jednocześnie i
przytrzymać przyciski  i

, aż zaczną migać
wskaźniki ,  i , a
wyświetlacz będzie pusty.

2. Nacisnąć  .
• Wskaźniki  i 

zgasną.
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• Wskaźnik  będzie nadal
migał.

• Na wyświetlaczu pojawi się
aktualne ustawienie.
–  = sygnalizacja

konieczności uzupełnienia
płynu nabłyszczającego
włączona.

–  = sygnalizacja
konieczności uzupełnienia
płynu nabłyszczającego
wyłączona.

3. Nacisnąć , aby zmienić
ustawienie.

4. Nacisnąć przycisk wł./wył., aby
potwierdzić ustawienie.

6.4 Sygnały dźwiękowe
Gdy urządzenie działa nieprawidłowo
emituje sygnały dźwiękowe. Tych
sygnałów dźwiękowych nie można
wyłączyć.
Sygnał dźwiękowy może być również
emitowany po zakończeniu programu.
Domyślnie sygnał ten jest wyłączony, ale
można go włączyć.

Włączanie sygnału
dźwiękowego zakończenia
programu
Urządzenie musi być w trybie wyboru
programów.

1. Aby uruchomić tryb użytkownika,
należy nacisnąć jednocześnie i
przytrzymać przyciski  i

, aż zaczną migać
wskaźniki ,  i , a
wyświetlacz będzie pusty.

2. Nacisnąć .
• Wskaźniki  i  zgasną.
• Wskaźnik  będzie

nadal migał.
• Na wyświetlaczu pojawi się

aktualne ustawienie:
–  = sygnał dźwiękowy

wyłączony.
–  = sygnał dźwiękowy

włączony.
3. Nacisnąć , aby zmienić

ustawienie.
4. Nacisnąć przycisk wł./wył., aby

potwierdzić ustawienie.

7. OPCJE
Żądane opcje należy zawsze
włączać przed
uruchomieniem programu.
Opcji nie można włączać ani
wyłączać w trakcie
programu.

Nie wszystkie opcje są ze
sobą zgodne. Po wybraniu
niezgodnych ze sobą opcji
urządzenie automatycznie
wyłączy jedną lub większą
liczbę opcji. Tylko wskaźniki
aktywnych opcji pozostaną
wówczas włączone.

7.1 XtraDry
Tę opcję należy włączyć, aby poprawić
wydajność suszenia. Użycie tej opcji
może wpłynąć na czas trwania
niektórych programów, zużycie wody
oraz temperaturę ostatniego płukania.
Ponieważ opcja XtraDry nie jest
włączona stale, należy ją włączać
każdorazowo przed rozpoczęciem cyklu.
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Włączanie opcji XtraDry
Nacisnąć jednocześnie i przytrzymać 
i , aż włączy się wskaźnik .
Jeśli opcja nie jest dostępna w danym
programie, jej wskaźnik nie włącza się

lub miga przez kilka sekund, a następnie
gaśnie.
Wyświetlacz wyświetli aktualny czas
trwania programu.

8. PRZED PIERWSZYM UŻYCIEM
1. Sprawdzić, czy bieżący poziom

zmiękczania wody odpowiada
twardości wody doprowadzanej do
urządzenia. Jeśli nie, dostosować
poziom zmiękczania wody.

2. Napełnić zbiornik soli.
3. Napełnić dozownik płynu

nabłyszczającego.
4. Otworzyć zawór wody.
5. Uruchomić program, aby usunąć

wszelkie pozostałości poprodukcyjne
mogące wciąż znajdować się w
urządzeniu. Nie należy stosować
detergentu ani umieszczać naczyń w
koszach.

Po uruchomieniu programu urządzenie
zaczyna doprowadzać żywicę do
zmiękczacza wody – może to potrwać do
5 minut. Może wydawać się, że
urządzenie nie pracuje. Program
rozpoczyna się dopiero po zakończeniu
tego procesu. Proces ten jest
powtarzany co pewien czas.

8.1 Zbiornik soli
UWAGA!
Stosować wyłącznie sól
przeznaczoną do zmywarek.

Sól jest używana do aktywowania żywicy
w zmiękczaczu wody oraz zapewnia
dobre rezultaty zmywania podczas
codziennej eksploatacji.

Napełnianie zbiornika soli
1. Obrócić pokrywkę zbiornika soli w

lewo i ją zdjąć.
2. Wlać 1 litr wody do zbiornika soli

(tylko za pierwszym razem).
3. Napełnić zbiornik soli solą do

zmywarek.

4. Usunąć sól rozsypaną wokół otworu
zbiornika soli.

5. Obrócić pokrywkę zbiornika soli w
prawo, aby zamknąć zbiornik soli.

Podczas napełniania
zbiornika soli może się z
niego wydostawać woda i
sól. Zagrożenie
wystąpieniem korozji. Aby
tego uniknąć, po napełnieniu
zbiornika soli należy
uruchomić program.
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8.2 Napełnianie dozownika
płynu nabłyszczającego

A BD

C
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A B
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UWAGA!
Należy stosować wyłącznie
płyn nabłyszczający
przeznaczony do zmywarek.

1. Nacisnąć przycisk zwalniający (D),
aby otworzyć pokrywę (C).

2. Wlać płyn nabłyszczający do
dozownika (A), aż osiągnie poziom
napełnienia „max”.

3. Rozlany płyn nabłyszczający należy
zetrzeć za pomocą chłonnej szmatki,
aby zapobiec powstaniu zbyt dużej
ilości piany.

4. Zamknąć pokrywę. Upewnić się, że
przycisk zwalniający jest
odpowiednio zablokowany.

Dozowanie płynu
nabłyszczającego można
wyregulować za pomocą
pokrętła (B) między pozycją
1 (najmniejsza ilość) a
pozycją 4 lub 6 (największa
ilość).

9. CODZIENNA EKSPLOATACJA
1. Odkręcić zawór wody.
2. Nacisnąć przycisk wł./wył., aby

włączyć urządzenie.
Upewnić się, że urządzenie jest w trybie
wyboru programu.

• Jeśli świeci się wskaźnik soli,
napełnić zbiornik soli.

• Jeśli świeci się wskaźnik płynu
nabłyszczającego, napełnić
dozownik płynu
nabłyszczającego.

3. Załadować kosze.
4. Dodać detergent.
5. Ustawić i uruchomić odpowiedni

program dla określonego rodzaju
naczyń i poziomu zabrudzenia.

9.1 Stosowanie detergentu

30

20

A BD

C
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1. Nacisnąć przycisk zwalniający (B),
aby otworzyć pokrywę (C).

2. Umieścić detergent, w postaci
proszku lub tabletki, w przegródce
(A).

3. Jeżeli wybrano program obejmujący
zmywanie wstępne, należy umieścić
niewielką ilość detergentu w
przegródce (D).

4. Zamknąć pokrywę. Upewnić się, że
przycisk zwalniający jest
odpowiednio zablokowany.

9.2 Ustawianie i uruchamianie
programu

Funkcja Auto Off
Funkcja ta służy do zmniejszenia zużycia
energii elektrycznej przez automatyczne
wyłączanie urządzenia, gdy nie jest ono
używane.
Funkcja uruchamia się:
• Po upływie 5 minut od zakończenia

programu.
• Po upływie 5 minut, jeśli nie

uruchomiono programu.

Uruchamianie programu
1. Uchylić drzwi urządzenia.
2. Nacisnąć przycisk wł./wył., aby

włączyć urządzenie. Upewnić się, że
urządzenie jest w trybie wyboru
programu.

3. Nacisnąć przycisk programu
wybranego do uruchomienia.

Wyświetlacz wyświetli czas trwania
programu.

4. Ustawić odpowiednie opcje.
5. Zamknąć drzwi urządzenia, aby

uruchomić program.

Uruchamianie programu z
opóźnieniem
1. Ustawić program.
2. Nacisnąć kilkakrotnie , aż na

wyświetlaczu pojawi się żądany czas
opóźnienia (od 1 do 24 godzin).

Włączy się wskaźnik opóźnienia.
3. Zamknąć drzwi urządzenia, aby

uruchomić odliczanie.
Podczas odliczania można wydłużyć
czas rozpoczęcia programu, ale nie
można zmienić wybranego programu ani
opcji.
Po zakończeniu odliczania nastąpi
uruchomienie programu.

Otwieranie drzwi w trakcie
pracy urządzenia
Otwarcie drzwi podczas trwania
programu powoduje zatrzymanie
urządzenia. Może mieć to wpływ na
zużycie energii i czas trwania programu.
Po zamknięciu drzwi urządzenie będzie
kontynuować pracę od momentu, w
którym została przerwana.

Po otwarciu drzwi na dłużej
niż 30 sekund podczas fazy
suszenia bieżący program
zostanie zakończony.

Anulowanie opóźnienia
rozpoczęcia programu w trakcie
odliczania
Po anulowaniu opóźnienia rozpoczęcia
programu należy ponownie ustawić
program.
Nacisnąć jednocześnie i przytrzymać
przyciski  i , aż
urządzenie znajdzie się w trybie wyboru
programów.
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Anulowanie programu
Nacisnąć jednocześnie i przytrzymać
przyciski  i , aż
urządzenie znajdzie się w trybie wyboru
programów.
Przed uruchomieniem nowego programu
należy upewnić się, że w dozowniku
znajduje się detergent.

Zakończenie programu
Po zakończeniu programu na
wyświetlaczu pojawi się 0:00 .
1. Nacisnąć przycisk wł./wył. lub

poczekać, aż funkcja Auto Off
automatycznie wyłączy urządzenie.

2. Zakręcić zawór wody.

10. WSKAZÓWKI I PORADY
10.1 Informacje ogólne
Stosowanie się do poniższych
wskazówek pomoże zapewnić optymalne
efekty prania i suszenia podczas
codziennej eksploatacji oraz przyczyni
się do ochrony środowiska.
• Większe resztki żywności z naczyń

należy wyrzucić do kosza.
• Nie opłukiwać naczyń ręcznie. W

razie potrzeby użyć programu
zmywania wstępnego (jeśli jest
dostępny) lub wybrać program z fazą
zmywania wstępnego.

• Należy zawsze wykorzystywać całą
pojemność koszy.

• Podczas ładowania urządzenia
sprawdzić, czy woda wydostająca się
z dysz ramion spryskujących ma
swobodny dostęp do naczyń.
Upewnić się, że przedmioty nie
stykają się ze sobą ani się nie
zasłaniają.

• Możliwe jest używanie osobno
detergentu, płynu nabłyszczającego i
soli do zmywarek lub używanie
tabletek wieloskładnikowych (np. typu
„3 w 1”, „4 w 1”, „Wszystko w
jednym”). Przestrzegać informacji
podanych na opakowaniu.

• Ustawić odpowiedni program dla
określonego rodzaju naczyń i
poziomu zabrudzenia. W programie
ECO uzyskuje się największą
efektywność zużycia wody i energii
elektrycznej podczas zmywania
średnio zabrudzonych naczyń i
sztućców.

10.2 Stosowanie soli, płynu
nabłyszczającego i detergentu
• Należy stosować wyłącznie sól, płyn

nabłyszczający i detergent do
zmywarek. Inne produkty mogą
uszkodzić urządzenie.

• Tabletki wieloskładnikowe są zwykle
przeznaczone do użycia z wodą o
twardości do 21°dH. Gdy twardość
wody jest większa, należy oprócz
tabletek wieloskładnikowych stosować
także płyn nabłyszczający i sól.
Jednak do twardej i bardzo twardej
wody zaleca się stosowanie się
osobno detergentu (w postaci
proszku, żelu lub tabletek bez
dodatkowych funkcji), płynu
nabłyszczającego i soli, aby zapewnić
optymalne efekty mycia i suszenia.

• Detergent w tabletkach nie
rozpuszcza się całkowicie w trakcie
krótkich programów. Zaleca się
stosowanie tabletek przy długich
programach, aby zapobiec osadzaniu
się detergentu na naczyniach.

• Nie używać większej ilości detergentu
niż zalecana. Postępować zgodnie ze
wskazówkami podanymi na
opakowaniu detergentu.

10.3 Postępowanie po
zaprzestaniu korzystania
z tabletek wieloskładnikowych
Przed rozpoczęciem stosowania
oddzielnie dozowanego detergentu, soli i
płynu nabłyszczającego należy wykonać
poniższą procedurę.
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1. Ustawić najwyższy poziom
zmiękczania wody.

2. Upewnić się, że zbiornik soli oraz
dozownik płynu nabłyszczającego są
pełne.

3. Uruchomić najkrótszy program z fazą
płukania. Nie dodawać detergentu
ani nie umieszczać naczyń w
koszach.

4. Po zakończeniu programu ustawić
stopień zmiękczania wody
odpowiednio do twardości wody
doprowadzanej do urządzenia.

5. Wyregulować dozowanie płynu
nabłyszczającego.

6. Włączyć dozownik płynu
nabłyszczającego.

10.4 Ładowanie koszy
• W urządzeniu należy zmywać

przedmioty, które są przystosowane
do zmywania w zmywarkach.

• Nie wkładać do urządzenia
elementów wykonanych z drewna,
rogu, aluminium, cynołowiu i miedzi.

• Nie wkładać do urządzenia
przedmiotów, które mogą pochłaniać
wodę (gąbki, ściereczki).

• Usunąć z naczyń resztki jedzenia.
• Namoczyć przypalone resztki potraw.
• Wklęsłe naczynia (kubki, szklanki i

miski) układać otworami w dół.
• Upewnić się, że naczynia i sztućce

nie przylegają do siebie. Wymieszać
łyżki z innymi sztućcami.

• Upewnić się, że szklanki nie stykają
się ze sobą.

• Małe elementy umieścić w koszu na
sztućce.

• Lekkie elementy umieścić w górnym
koszu. Upewnić się, że naczynia się
nie przemieszczają.

• Przed uruchomieniem programu
upewnić się, że ramię spryskujące
może swobodnie się obracać.

10.5 Przed rozpoczęciem
programu
Upewnić się, że:
• filtry są czyste i prawidłowo założone;
• pokrywka zbiornika soli nie jest

poluzowana;
• ramiona spryskujące są drożne;
• w zmywarce znajduje się sól do

zmywarek i płyn nabłyszczający
(chyba że stosowane są
wieloskładnikowe tabletki z
detergentem);

• ułożenie naczyń i przyborów
kuchennych w koszach jest
prawidłowe;

• program jest odpowiedni dla danego
rodzaju załadunku i stopnia
zabrudzenia;

• użyto prawidłową ilość detergentu.

10.6 Opróżnianie koszy
1. Przed wyjęciem naczyń ze zmywarki

poczekać, aż wystygną. Gorące
naczynia łatwo ulegają uszkodzeniu.

2. Najpierw wyjmować naczynia z
dolnego kosza, a potem z górnego.

Po zakończeniu programu
po bokach oraz na drzwiach
urządzenia może wciąż
znajdować się woda.

11. KONSERWACJA I CZYSZCZENIE
OSTRZEŻENIE!
Przed przystąpieniem do
konserwacji należy wyłączyć
urządzenie i wyjąć wtyczkę
przewodu zasilającego z
gniazda elektrycznego.

Brudne filtry i zapchane
ramiona spryskujące
pogarszają efekt zmywania.
Należy je regularnie
sprawdzać i w razie potrzeby
wyczyścić.

11.1 Czyszczenie filtrów
System filtrów składa się z 3 części.
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1. Obrócić filtr (B) przeciwnie do ruchu
wskazówek zegara i go wyjąć.

2. Wyjąć filtr (C) z filtra (B). 
3. Wyjąć filtr płaski (A).

4. Umyć filtry.

5. Upewnić się, że wokół krawędzi
osadnika nie znajdują się resztki
żywności ani zanieczyszczenia.

6. Włożyć na miejsce filtr (A). Upewnić
się, że jest prawidłowo umieszczony
pod 2 prowadnicami.

7. Włożyć filtry (B) i (C).
8. Włożyć filtr (B) do filtra płaskiego (A).

Obrócić zgodnie z ruchem
wskazówek zegara, aż się zablokuje.
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UWAGA!
Nieprawidłowe
umiejscowienie filtrów może
skutkować
niezadowalającymi efektami
zmywania i uszkodzeniem
urządzenia.

11.2 Czyszczenie ramion
spryskujących
Nie wolno wyjmować ramion
spryskujących. Jeżeli otwory w
ramionach spryskujących są zatkane,
zabrudzenia należy usunąć za pomocą
cienkiego, spiczastego przedmiotu.

11.3 Czyszczenie obudowy
• Czyścić urządzenie za pomocą

wilgotnej szmatki.
• Używać wyłącznie neutralnych

detergentów.

• Nie używać produktów ściernych,
myjek do szorowania ani
rozpuszczalników.

11.4 Czyszczenie wnętrza
• Urządzenie, w tym gumową uszczelkę

drzwi, należy czyścić miękką wilgotną
szmatką.

• Częste korzystanie z krótkich
programów może powodować
osadzanie się tłuszczu i kamienia
wewnątrz urządzenia. Aby temu
zapobiec, zaleca się korzystanie z
długich programów co najmniej 2 razy
w miesiącu.

• Aby zapewnić optymalną pracę
urządzenia, zaleca się stosowanie raz
w miesiącu specjalnego środka
czyszczącego do zmywarek. Należy
ściśle przestrzegać wskazówek
umieszczonych na opakowaniu
produktu.

12. ROZWIĄZYWANIE PROBLEMÓW
Jeśli urządzenie nie daje się uruchomić
lub przestaje działać podczas pracy.
Przed skontaktowaniem się z
autoryzowanym centrum serwisowym
należy sprawdzić, czy problem można
rozwiązać samodzielnie, korzystając z
informacji zawartych w tabeli.

OSTRZEŻENIE!
Nieprawidłowo wykonana
naprawa może narazić
użytkownika na poważne
niebezpieczeństwo.
Wszystkie naprawy powinny
wykonywać odpowiednio
wykwalifikowane osoby.

Przy niektórych usterkach na
wyświetlaczu pojawia się kod
alarmowy.
Większość występujących problemów
można rozwiązać bez potrzeby
kontaktowania się z autoryzowanym
centrum serwisowym.

Problem i kod alarmowy Możliwa przyczyna i rozwiązanie
Urządzenie nie włącza się. • Upewnić się, że wtyczkę przewodu zasilającego wło‐

żono do gniazdka.
• Upewnić się, że bezpiecznik w skrzynce bezpieczni‐

ków jest sprawny.
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Problem i kod alarmowy Możliwa przyczyna i rozwiązanie
Program nie uruchamia
się.

• Upewnić się, że zamknięto drzwi urządzenia.
• Jeśli wybrano opóźnienie rozpoczęcia programu, na‐

leży je anulować lub poczekać do końca odliczania
czasu.

• W urządzeniu rozpoczął się proces regeneracji
zmiękczacza wody. Czas trwania tego procesu wy‐
nosi około 5 minut.

Urządzenie nie napełnia
się wodą.
Na wyświetlaczu widoczne
jest wskazanie .

• Sprawdzić, czy zawór wody jest otwarty.
• Upewnić się, że ciśnienie wody nie jest zbyt niskie.

W tym celu należy skontaktować się z miejscowym
zakładem wodociągowym.

• Upewnić się, że zawór wody jest drożny.
• Upewnić się, że filtr w wężu dopływowym jest droż‐

ny.
• Upewnić się, że wąż dopływowy nie jest zagięty ani

przygnieciony.

Urządzenie nie wypompo‐
wuje wody.
Na wyświetlaczu widoczne
jest wskazanie .

• Upewnić się, że syfon zlewozmywaka jest drożny.
• Upewnić się, że filtr w wężu spustowym jest drożny.
• Upewnić się, że system wewnętrznych filtrów jest

drożny.
• Upewnić się, że wąż spustowy nie jest zagięty ani

przygnieciony.

Włączyło się zabezpiecze‐
nie przed zalaniem.
Na wyświetlaczu widoczne
jest wskazanie .

• Zakręcić zawór wody i skontaktować się z autoryzo‐
wanym centrum serwisowym.

Urządzenie wielokrotnie
przerywa i wznawia pracę.

• Jest to normalne zjawisko. Zapewnia to optymalne
efekty zmywania i oszczędność energii.

Program trwa zbyt długo. • Jeśli wybrano opcję opóźnienia rozpoczęcia progra‐
mu, należy ją anulować lub zaczekać do końca odlic‐
zania czasu.

Pozostały czas do zakońc‐
zenia programu pokazywa‐
ny na wyświetlaczu wydłu‐
ża się i przeskakuje niemal
do końca programu.

• Nie świadczy to o usterce. Urządzenie działa prawi‐
dłowo.

Niewielki wyciek z drzwi
urządzenia.

• Urządzenie nie jest dobrze wypoziomowane. Poluzo‐
wać lub dokręcić regulowane nóżki (jeśli dotyczy).

• Drzwi urządzenia nie są wyśrodkowane względem
komory. Wyregulować tylną nóżkę (jeśli dotyczy).
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Problem i kod alarmowy Możliwa przyczyna i rozwiązanie
Występują problemy
z zamknięciem drzwi ur‐
ządzenia.

• Urządzenie nie jest dobrze wypoziomowane. Poluzo‐
wać lub dokręcić regulowane nóżki (jeśli dotyczy).

• Naczynia wystają z koszy.

Grzechotanie/stukanie do‐
chodzące z wnętrza urząd‐
zenia.

• Naczynia nie są prawidłowo rozłożone w koszach.
Należy zapoznać się z broszurą dotyczącą załadun‐
ku koszy.

• Upewnić się, że ramiona spryskujące obracają się
swobodnie.

Urządzenie wyzwala auto‐
matyczny wyłącznik.

• Wydajność prądowa instalacji jest niewystarczająca
do jednoczesnego zasilania wszystkich włączonych
urządzeń. Należy sprawdzić parametry zasilania w
gniazdku oraz wartość graniczną prądu automatycz‐
nego wyłącznika lub wyłączyć jedno z urządzeń.

• Wewnętrzna usterka układu elektrycznego urządze‐
nia. Skontaktować się z autoryzowanym centrum
serwisowym.

Patrz „Przed pierwszym
użyciem”, „Codzienna
eksploatacja” lub 
„Wskazówki i porady”, aby
znaleźć inne możliwe
przyczyny.

Po sprawdzeniu urządzenia należy je
wyłączyć i włączyć. Jeśli problem wystąpi

ponownie, należy skontaktować się z
autoryzowanym centrum serwisowym.
Jeśli pojawi się kod błędu nieujęty w
tabeli, należy skontaktować się z
autoryzowanym centrum serwisowym.

12.1 Efekty zmywania i suszenia są niezadowalające

Problem Możliwa przyczyna i rozwiązanie
Niezadowalające efekty
zmywania.

• Patrz punkty „Codzienna eksploatacja”, „Wska‐
zówki i porady” oraz broszura dotycząca załadun‐
ku koszy.

• Używać programów zapewniających bardziej inten‐
sywny cykl zmywania.

• Wyczyścić ramię spryskujące i filtr. Patrz „Konser‐
wacja i czyszczenie”.
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Problem Możliwa przyczyna i rozwiązanie
Niezadowalające efekty sus‐
zenia.

• Naczynia pozostawały zbyt długo w zamkniętym
urządzeniu.

• Nie ma płynu nabłyszczającego lub dozowana jest
jego niewystarczająca ilość. Ustawić wyższy po‐
ziom dozowania płynu nabłyszczającego.

• Przedmioty z tworzywa sztucznego mogą wyma‐
gać wytarcia ściereczką.

• Najlepszą wydajność suszenia zapewnia włączenie
opcji XtraDry.

• Zaleca się stałe stosowanie płynu nabłyszczające‐
go, także w połączeniu z tabletkami wieloskładniko‐
wymi.

Białawe smugi lub niebie‐
skawy nalot na szklankach i
naczyniach.

• Za dużo płynu nabłyszczającego. Zmniejszyć dozo‐
wanie płynu nabłyszczającego.

• Użyto za dużo detergentu.

Plamy i ślady po odparowa‐
nych kroplach wody na
szklankach i naczyniach.

• Za mało płynu nabłyszczającego. Zwiększyć dozo‐
wanie płynu nabłyszczającego.

• Przyczyną może być jakość płynu nabłyszczające‐
go.

Naczynia są mokre. • Najlepszą wydajność suszenia zapewnia włączenie
opcji XtraDry.

• Program nie obejmuje fazy suszenia lub faza sus‐
zenia odbywa się w niskiej temperaturze.

• Dozownik płynu nabłyszczającego jest pusty.
• Przyczyną może być jakość płynu nabłyszczające‐

go.
• Przyczyną może być jakość tabletek wieloskładni‐

kowych. Należy wypróbować inną markę lub włąc‐
zyć dozownik płynu nabłyszczającego i zastosować
płyn nabłyszczający wraz z tabletkami wieloskład‐
nikowymi.

• Przed wyjęciem naczyń pozostawić na jakiś czas
otworzone drzwi zmywarki.

Wnętrze urządzenia jest
mokre.

• Nie świadczy to o usterce urządzenia. Jest to efekt
skraplania się na ściankach wilgoci obecnej w po‐
wietrzu.

Nadmiar piany podczas
zmywania.

• Stosować wyłącznie detergent przeznaczony do
zmywarek.

• Wystąpił wyciek z dozownika płynu nabłyszczają‐
cego. Skontaktować się z autoryzowanym centrum
serwisowym.
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Problem Możliwa przyczyna i rozwiązanie
Ślady rdzy na sztućcach. • W wodzie używanej do zmywania jest zbyt dużo

soli. Patrz „Zmiękczacz wody”.
• Umieszczono razem sztućce ze srebra i stali nierd‐

zewnej. Należy unikać umieszczania blisko siebie
sztućców ze srebra i stali nierdzewnej.

Po zakończeniu programu w
dozowniku znajdują się po‐
zostałości detergentu.

• Tabletka z detergentem zablokowała się w dozow‐
niku i woda nie wypłukała jej całkowicie.

• Woda nie wypłukała detergentu z dozownika. Nale‐
ży sprawdzić, czy ramię spryskujące może się ob‐
racać i jest drożne.

• Sprawdzić, czy przedmioty w koszach nie uniemo‐
żliwiają otworzenia pokrywy dozownika detergentu.

Nieprzyjemny zapach w ur‐
ządzeniu.

• Patrz „Czyszczenie wnętrza”.

Osad z kamienia na naczy‐
niach, w komorze zmywarki i
po wewnętrznej stronie jej
drzwi.

• Patrz „Zmiękczacz wody”.

Matowe, odbarwione lub
wyszczerbione naczynia.

• Upewnić się, że w urządzeniu zmywane są tylko
przedmioty, które można myć w zmywarce.

• Ostrożnie wkładać i wyjmować naczynia z koszy.
Należy zapoznać się z broszurą dotyczącą zała‐
dunku koszy.

• Delikatne naczynia należy umieszczać w górnym
koszu.

Patrz „Przed pierwszym
użyciem”, „Codzienna
eksploatacja” lub 
„Wskazówki i porady”, aby
znaleźć inne możliwe
przyczyny.

13. DANE TECHNICZNE
Wymiary Szerokość / wysokość /

głębokość (mm)
596 / 818 - 898 / 555

Podłączenie do sieci elek‐
trycznej 1)

Napięcie (V) 220 - 240

Częstotliwość (Hz) 50

Ciśnienie doprowadzanej
wody

Min./maks. bar (MPa) 0.5 (0.05) / 8 (0.8)

Dopływ wody Zimna lub ciepła woda 2) maks. 60°C

POLSKI 65

pr
ec

iz
.h
u



Pojemność Liczba kompletów naczyń 13

Pobór mocy Tryb czuwania (W) 5.0

Pobór mocy Tryb wyłączenia (W) 0.10
1) Pozostałe wartości znajdują się na tabliczce znamionowej.
2) Jeżeli ciepła woda pochodzi z alternatywnych źródeł energii (np. z kolektorów słonecz‐
nych, elektrowni wiatrowych), można użyć jej do zasilania urządzenia, aby zmniejszyć zuży‐
cie energii.

14. OCHRONA ŚRODOWISKA
Materiały oznaczone symbolem 
należy poddać utylizacji. Opakowanie
urządzenia włożyć do odpowiedniego
pojemnika w celu przeprowadzenia
recyklingu. Należy zadbać o ponowne
przetwarzanie odpadów urządzeń
elektrycznych i elektronicznych, aby
chronić środowisko naturalne oraz

ludzkie zdrowie. Nie wolno wyrzucać
urządzeń oznaczonych symbolem 
razem z odpadami domowymi. Należy
zwrócić produkt do miejscowego punktu
ponownego przetwarzania lub
skontaktować się z odpowiednimi
władzami miejskimi.

*
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